
BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

001 29. 3. 1787 auf absterben Joseph Rauchegger, hiesigen Unterthans am Strohmayrgut 
zu Aigenfriesen selig ist vermög Inventurs Abhandlungs Betrag de dato 29. 
Märzen 787 denen verhandenen sammenrlichen eheleiblichen 5 Kindern … 
zum väterlichen Ertheil zugefallen á 40fl., 200fl. item Ausstaffirungsgeld á 
10fl., 50fl., zusammen also 250fl., so denen älteren nach Jahr und Tag, denen
jüngeren aber nach erreicht 12 jährigen Alter ohne denen 10fl. Ausstaf-
firungsgeld á 2x verzinset zu werden, mit denen verordneten Gerhaben Jo-
hann Mayrhofer am Niedermayr Gut, Herrschaft Dorferisch und Mathias Ort-
mayr zu Aigenfriesen, Herrschaft Erlaklosterischer Unterthan verglichen wor-
den … so nun anmit auf Haus und Grundstück satzmässig vorgemerket wirdet
…

001a 22. 8. 1787 auf absterben Georg Riener, gewest hiesigen Unterthan am 1. Mayrgut zu 
Stibixhof selig ist vermög Inventurs Anhandlungsvertag de dato 22. August 
787 denen vorhanden samentlich eheleiblichen noch ledigen Kindern namens 
Johann Georg 34, Andrä 29, Maria 27, Michael 25, Peter 22, Leopold 19, Jo-
seph 15, Katharina 13 und Rosina 8 Jahr alt an väterlichen Erbtheil zugefallen
á 200fl. … 1800fl. … item Ausstäffirungsgeld á 20fl. … 180fl. … zusammen 
also 1980fl., so denen älteren nach Jahr und Tag, der Rosina aber nach er-
reicht des 12jährigen Alters ausser denen sprachlosen und blödsinnigen á 
2x verzinset zu werden, das Ausstäffirungsgeld aber bis zur Standesverände-
rung unverzinster auf dem Haus liegen bleiben solle, mit denen verordneten 
Gerhaben Michael Schwandl am Poschengut Herrschaft Soosserisch und Jo-
hann Radlspöck am 2. Mayrgut zu Stibixhof hiesigen Unterthan verglichen 
worden …

002a 23. 3. 1790 auf absterben Andrä Schwingenrohr, hiesigen Unterthans in der 
Klingenleithen selig ist vermög Inventurs Abhandlungsvertrag de dato 23. 
März 1790 denen vorhandenen 5 eheleiblichen Kindern namens Joseph 27, 
Johann 24, Eva Maria 22, Magdalena 19 und Maria Anna 13 Jahr alt zum vä-
terlichen Erbtheil angefallen, á 11fl. 2x 2 1/5ß zusammen 55fl. 12x 3ß, so 
nach Jahr und Tag zu bezahlen, oder zu 2x verzinset zu werden, mit denen 
verordneten Gerhaben Jakob Schwingenrohr, hiesigen Unterthan und Ansa-
gern zu Klingenbrunn verglichen worden … so nun anmit auf Haus und Gründl
satzmäßig vorgemerket wirdet … 

003 16. 2. 1791 auf absterben Johann Eckhard, hiesigen Unterthans und bürgerlichen 
Fleischhackers im Markt Haag selig, ist vermög Inventurs Abhandlungs Ver-
trag dato 16. Hornung 1791 denen verhanden noch ledig 2 eheleiblichen Kin-
dern namens Johann Georg und Magdalena an väterlichen Erbtheil zugefallen 
á 292fl. 11x 3½ß, zusammen 584fl. 23x 3ß, so nach Jahr und Tag zu bezah-
len, oder zu 2x verzinset zu werden, mit denen verordneten Gerhaben Mathi-
as Pühringer, Dechanthey Haagerischen und Johann Pimbser hiesigen Untert-
hann, beeden Bürgern im Markt Haag verglichen worden … so nun ammit auf 
Haus und Grundstück satzmäßig vorgemerket wirdet … 

003a 14. 11. 1791 auf hiezeitliches ableiben weiland Veit Altenoeder, hiesigen Unterthanns am 
Adlberger Gut selig, ist vermög Inventurs Abhandlungs Vertrag dato 14. 9ber 
791 denen aus erst- und zweiter Ehe verhandenen 6 Kindern als aus erster 
Ehe Johann, k.k. Soldat, Maria und Rosina vogtbaren Stand – aus zweiter Ehe
Joseph 13, Magdalena 8 und Stephan 5 Jahr alt zum mütter- und väterlichen 
Erbtheil bey ihrer Mutter Elisabeth Altenoederin am Adlberg anliegend 333fl. 
53x so gewöhnlichermassen bezahlt, oder verzinset zu werden, mit den ver-
ordneten Gerhaben Paul Dirnberger am Leithenhof hiesigen Unterthan vergli-
chen worden … so nun anmit auf Haus und Grund satzmäßig vorgemerket 
wirdet … 

004 14. 11. 1791 auf absterben Elisabetha Radlspöckin, gewesthiesige Unterthanin und Wit-
tib am Maißner Gütl selig, ist vermög Inventurs Abhandlungs Vertrag dato 14.
9ber 1791 denen verhandenen noch ledigen 3 Kindern namens Maria, Katha-
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rina und Magdalena, alle ledig und vogtbar zum väter- und mütterlichen Erbt-
heil bei ihrem Bruder Michael Radlspöck am Maiß anliegend 550fl. 46x so ge-
wöhnlicher massen bezahlt, oder verzinset zu werden, mit dem verordneten 
Gerhaben Johann Radlspöck an der Schönau, Herrschaft Erlaklosterischen Un-
terthan verglichen worden … so nun hirmit auf Haus und Grundstück satzmä-
ßig vorgemerket wirdet …

005 18. 5. 1792 auf absterben Rosalia Miemelauerin, gewest hiesige Unterthanin am Klein 
Mayrhäusl in Planken selig, ist vermög Inventurs Abhandlung de dato 18. May
1792 deren vorhandenen 4 Kindern namens Joseph 12, Gottlieb 9, Johann 
Georg 6, Leopold 1½ Jahr alt zum mütterlichen Erbtheil anerstorben, so bei 
ihren Vatern Veit Miemelauer anliegend ist, á 49fl. 8x, zusammen 196fl. 32x, 
so den älteren nach Jahr und Tag, denen jüngeren aber nach erreicht des 12 
jährigen Alters entweders bezahlt oder gebräuchiger massen verzinset muss 
werden … welches mit dem verordneten Gerhaben Gottlieb Altenoeder am 
Mayrgut in Dorf, Herrschafts Ennseggerischer Unterthan verglichen worden …

005a 25. 6. 1792 auf absterben weyland Eva Maria Reichenhuberin, gewest hiesigen Un-
terthanin am Imberger Gut selig, ist vermög Inventurs Abhandlung dato 25. 
Juni 792 ihren 3 noch ledig eheleiblichen Kindern namens Joseph 31, Theresia
19 und Johann Georg 15 Jahr alt zum mütterlichen Erbtheil anerstorben, so 
bei ihren Vatern Philipp Reichenhuber am Imberger Gut anliegend ist, á 383fl.
30x, zusammen 1150fl. 30x, so nach Jahr und Tag zu bezallen oder gewöhnli-
cher massen zu verzinsen mit dem verordneten Gerhaben Thomas Kirchber-
ger am Stampfbauerngut, Herrschaft Garstnerischen Unterthann, verglichen 
worden … so hirmit auf Haus und Grundstück und übrige Habschaft satzmäßig
vorgemerket wirdet …

006 6. 5. 1793 auf absterben Kristoph Großeibl, gewest hiesig Herrschaft Rohrbacherischer
Unterthan an der Grüft selig ist vermög Inventurs Abhandlung de dato 6. May
793 dem angenommenen Kind namens Joseph Derfler, 22 Jahr alt zum väter-
lichen Erbtheil anerstorben 257fl. 11x , item ehehin habenden und vermach-
ten 50fl., zusammen 307fl. 11x bei seinen Vettern Simon Grill am Gruftergut 
anliegend, welche mit Bewilligung des Pupillen und seinen Vertretter als Ger-
haben Martin Dörfmayr am Mayrgut Stadtpfarr Waidhoferischen Unterthan bis
zu seiner Standes Veränderung zinsfrey still liegen verbleiben … so hiemit auf 
Haus und Grundstück und übrigen Habschaft satzungsmässig vorgemerket 
wirdet …

006a 13. 8. 1793 auf hiezeitliches ableiben weiland Sebastian Förck, gewest hiesig Herrschaft 
Rohrbachischer Unterthann am Lichtkoppl Gut selig ist vermög Inventurs Ab-
handlungs Vertrag de dato 13. August 793 denen nachfolgenden noch ledigen
Kindern namens Maria 15, Magdalena 13, Rosina 10 Jahr alt, zum väterlichen 
Erbtheil anerstorben á 200fl. 1x 2ß, zusammen 600fl. 4x 2ß, so bey ihrer 
Mutter am Lichtkoppl anliegend ist und die älteren nach Jahr und Tag, die jün-
gere aber nach erreicht des 12 jährigen Alter entweder bezahlt oder gebräu-
chiger massen zu verzinsen, mit denen verordneten Gerhaben Johann Schreu 
am Pöhammer Gut zu Winkling, Stift Florianischen und Ferdinand Mayer am 
Weindlmayr Gut, Herrschaft Steyrischen Unterthann verglichen worden … so 
hiemit auf Haus und Grundstück und übrigen Habschaft satzmässig vorgemer-
ket würdet …

007 20. 5. 1794 auf hiezeitliches ableiben weyland Philipp Reichenhuber am Imberger Gut 
selig, ist vermög Inventiurs Abhandlung dato 20. May 794 seinen Kindern als 
der Theresia 259fl. 4x, der Magdalena 187fl. 27x, der Katharina 211fl. 27x, 
der Elisabeth 227fl. 27x, dem Joseph 227fl. 27x über die Hereinschuld noch 
zum väterlichen Erbtheil angefallen, so bey ihrem Brudern Johann Georg Rei-
chenhuber als neuen Stifter des Imberger Guts anliegend ist, so nach Jahr 
und Tag zu bezahlen, oder gewönlicher massen zu verinsen mit den verordne-
ten Gerhaben Thomas Kürchberger am Stampfbauern Gut, Stift Garstneri-
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schen Unterthann verglichen worden … 

007a 7. 6. 1794 Simon Mitterlehner und Eva dessen Ehewirthin an der Kammerhub zu Dorf, 
hiesig Herrschaft Rohrbachische Unterthannen haben vermög Depositen Pro-
tokoll Lit. A folio 125 de dato 18. 8ber 793 zu Erbauung ihrer abgebrunnenen 
Behausung aus der Rohrbach und Klingenbrunnischen Waisen Cassa zu leihen
genommene 100fl., somit auf Hauß und Grundstück, dann übrigen Habschaft 
Satzmässig vorgemerket würdet … 

007a 1. 6. 1794 Michael Radlspöck am Maißner Gütel, Herrschaft Klingebrunnischer Untert-
hann und Anna seine Ehewirthin haben inhalt Depositen Protokoll Lit A Folio 
151 da dato 1. Junÿ 794 zur Erbauung ihrer abgebrunnenen Behausung aus 
der Rohrbach und Klingenbrunnischen Waisen Cassa zu leihen genommen 
150fl. …  so hiemit auf Hauß und Grundstück und übrigen Habschaft satzmäs-
sig vorgemerket würdet …

008 20. 7. 1794 Georg Voglsang am anderten Gütl in Lehen, Herrschaft Klingenbrunnischer 
Unterthann und Magdalena dessen Ehewirthin haben vermög Depositen Proto-
coll Lit. A folio 148 de dato 20. July 794 zu Erbauung ihrer zusammen gefalle-
nen Behausung aus der Rohrbachischen und Klingenbrunnischen Waisen Cas-
sa zu leihen genohmen 100fl. … so hiemit auf Hauß und Grundstück und übri-
gen Habschaft satzmässig vorgemerket würdet …

008a 18. 11. 1794 auf absterben weyland Magdalena Edlingerin, gewest hiesige Unterthannin 
und Auszüglerin am Kottmayr Gütl selig ist vermög Inventurs Abhandlungs 
Vertrag de dato 18. 9ber 794 der noch ledigen Tochter namens Magdalena, le-
dig und vogtbahren Stands zum mütterlichen Erbtheil zwar nur anerstorben 
109fl. 17x 2ß … nachdeme sich aber der noch lebende Vater Adam Edlinger 
erkläret, solcher Pupillin zu einer mütterlichen Erbschaft 200fl. ganz zu ma-
chen, von welch bey ihrem Brudern Sebastian Edlinger am Kottmayr Gütl 
177fl. anliegend und gewöhnlicher massen bezahlt oder verzinset zu werden, 
mit dem verordneten Gerhaben Martin Geiblinger am Maissen Gut, Stift 
Kremsmünsterischen Unterthann verglichen worden … so hiemit auf Hauß und
Grundstück und übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket würdet …

009 30. 1. 1795 Joseph Steinbüchler am Weinapfel Lehen, hiesiger Vogt Unterthann und 
Magdalena dessen Ehewirthin haben vermög Depositen Protokoll Lit. A folio 
144 de dato 30. Jänner 795 zu Bezahlung der Rienerischen Kinder aus der 
Rohrbach- und Klingenbrunnischen Waisen Cassa zu leihen genohmen 100fl. 
… so hiemit auf Hauß und Grundstück und übrigen Habschaft satzmässig vor-
gemerket würdet …

009 30. 3. 1795 Johann Goldsteinner am Häusel in Göblitz, hiesigen Unterthann und Anna 
dessen Ehewirthin haben vermög Depositen Protokoll Lit. A folio 174 de dato 
18. Februar 1793, 1. März 794 und 30. März 795 zu Erbauung ihres Häusels 
aus der Rohrbach- und Klingenbrunnischen Waisen Cassa zu leihen genohmen
100fl. … welches hiemit auf das Häusl und übrigen Habschaft satzmässig vor-
gemerket würdet … 

009a 17. 6. 1795 auf hiezeitliches ableiben weyland Michael Pachner, gewest hiesig Herr-
schaft Rohrbachischer Unterthann am Resten Gut selig ist vermög Inventurs 
Verhandlungs Vertrag de dato 17. Junÿ 795 seinen nachbenannten Vettern 
und Maimben namens Michael Pachner 22, Maria 18, Elisabeth 13 und Mathias
5 Jahr alt zum vetterlichen Antheil anerstorben á 106fl. 22x 2ß, zusammen 
425fl. 30x, so beÿ ihren Brudern Philipp Pachner, neu angehenden Stifter 
des Restengut anliegend und nach Jahr und Tag zu bezahlen oder zu 4 per cto
zu verzinsen, mit den verordneten Gerhaben Georg Brandstetter am Maÿrgut 
zu Steinning, Herrschaft Tillÿsburgischer und Michael Holzner an der Forsthub 
oder Forstnergut, Herrschaft Losensteinleitnerischer Unterthann verglichen 
worden … so hiemit auf Hauß und Grundstück und übrigen Habschaft satz-
mässig vorgemerket würdet …
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010 1. 7. 1795 Satzbrief
ich Sebastian Edlinger, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann am Kottmayr 
Gütl und Anna Maria dessen Ehewirthin bekennen hiemit für uns und unsere 
Erben, daß wür dem ehrbahren Joseph Geiblinger, Herrschaft Kremsmüns-
terischen Unterthanns Sohn von Meissner Gut baar zweÿ hundert dreissig 
Gulden schuldig seÿnd … versprechen auch, dieses Capital zu 230fl. nicht nur 
allein mit jährlich 4 per cto zu verzinsen, sondern auch dasselbe nach vorher 
gehender viertljährigen Aufkündung samt dem verfallenen Interesse in gut 
gangbarer Münz wiederumen zurück zu zahlen … damit nun aber obgenannter
Geiblinger in Hinsicht seines Darlehens hinlänglich gesichert und bedeckt seÿn
möge, als verschreiben wir demselben all unser lieg- und fahrendes Vermögen
in so weit es von dem landesfürstlichen Steuern und Herrschafts Gibigkeiten 
noch nicht erschöpfet worden …

010a 30. 9. 1795 Satzbrief
ich Joseph Schrottbaur als Uiberländs Inhaber des unter die Herrschaft 
Rohrbach gehörigen Fischerhaus zu Ernsthofen und ich Elisabeth dessen Ehe-
wirthin haben zu unserer Hausnothdurft und zwar zu Einkaufung eines Weins 
von N. Österreich aus der löblichen Rohrbach und Klingenbrunnischen Waisen 
Cassa á 4 p cto zu leihen genohmen baar 200fl. so hiemit auf Hauß und 
Grundstück und übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket würdet …

011 30. 5. 1796 Johann Hager, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann an der Kaseder Hof-
statt und Theresia dessen Ehewirthin haben aus der beÿ der löblichen Herr-
schaft Salaberg in Versorgung habenden Thoma Springerischen Gerhab-
schaftsrechnung de dato 30. Maÿ 1796 zu Ausheurathung ihres Sohns Simon 
Hager auf ein kleines Häusl unter die k.k. Verwaltung Erla zu leihen genom-
men 100fl. … so hiemit auf das Haus und Grundstück und übrigen Habschaft 
satzmässig vorgemerket wirdet … 

011 1. 5. 1797 Satzbrief
ich Sebastian Edlinger, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann am Kottmayr 
Gütl und Anna Maria dessen Ehewirthin bekennen hiemit für uns und unsere 
Erben, daß wür dem ehrbahren Simon Groismaÿr am Gramer Gut, Stifts 
Herrschaft Gleinkerischen Unterthann baar Ein Hundert Gulden schuldig sind 
… versprechen auch, dieses Capital zu 100fl. nicht nur allein mit jährlich 4 per
cto zu verzinsen, sondern auch dasselbe nach vorhergehend viertljährigen 
Aufkündung samt dem verfallenen Interesse in gutt und gangbarer Münz wie-
derum zurück zu zahlen … damit nun aber obgenannter Groismaÿr in Hinsicht 
seines Darlehens hinlänglich gesichert und bedeckt seÿn möge, als verschrei-
ben wir demselben all unser liegend und fahrendes Vermögen in soweit es 
von den landesfürstlichen Steuern und Herrschafts Gibigkeiten noch nicht er-
schöpfet worden, zu einer wahren Hipothec und erklären uns hiemit in bester 
Form Rechtens …

012 20. 8. 1801 auf hiezeitliches ableiben weÿland Maria Riennerin, geweste Wittib und In-
haberin des 1. Maÿrgut zu Stibixhof selig ist, ist vermög Inventurs Abhand-
lung de dato 20. August 801 ihren nachfolgend noch ledigen 7 Kindern na-
mens Andrä, Maria, Michael, Peter, Leopold, Katharina und Rosina – alle groß-
jährig – zum mütterlichen Antheil angefallen á 600fl. 30x, zusammen 4203fl. 
30x, so beÿ deren Bruder Joseph Riener als neuer Stifter des 1ten Maÿrgut zu
Stibixhof anliegend ist und ausser denen sprachlosen und blödsinnigen nach 
Jahr und Tag zu bezahlen, oder gewöhnlichr massen zu verzinsen, mit denen 
angeordneten Gerhaben Michael Schwandl am Poschenhof, Herrschaft Sosse-
rischen und Johann Radlspöck am 2ten Maÿrgut zu Stibixhof hiesigen Un-
terthan, verglichen worden und hierauf Haus und Grundstück und übrigen 
Habschaft satzmässig vorgemerket worden …

012a 16. 11. 1801 Satzbrief
ich Franz Kalchinger, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann am Häusel 
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

beÿm Teicht und Theresia meine Ehewirthin bekennen hiemit für uns und un-
sere Erben, das wür dem ehrbahren Stephan Holl am Muckenlahner Gutt, 
eben Herrschaft Rohrbachischen Unterthann baar Zweÿ Hundert Gulden 
schuldig sind, versprechen auch, dieses Capital zu 200fl. nicht nur allein mit 
jährlich 5fl. Interesse zu verzinsen, sondern auch dasselbe nach vorherge-
hend viertljährigen Aufkündung samt dem verfallenen Interesse in gutt und 
gangbarer Münz wiederum zurück zu zahlen … damit nun aber obgenannter 
Holl in Hinsicht seines Darlehens hinlänglich gesichert und bedeckt seÿn 
möge, als verschreiben wir demselben all unser liegend und fahrendes Vermö-
gen in soweit es von den landesfürstlichen Steuern und Herrschafts Gibigkei-
ten noch nicht erschöpfet worden, zu einer wahren Hÿpothec und erklären 
uns hiemit in bester Form Rechtens …

013 22. 12. 1801 auf hiezeitliches ableiben weÿland Andrä Deinhofer, gewest hiesig Herr-
schaft Klingenbrunnischer Unterthann am Adlbergergut, ist vermög Inventurs 
Abhandlung de dato 22ten Xber 801seiner im Leben hinterlassenen ehelichen 
Tochter Namens Eva Maria, 9 Jahr alt, zum väterlichen Erbtheil anerstorben 
753fl., welche beÿ deren Stiefbrudern Joseph Alteneder am Adlbergergut 
anliegend und nach des erreicht 12jährigen Alter mit dem verordneten Gerha-
ben Johann Kronabether am Maÿrgut zu Adlberg zu 3½ perCento zu verzinsen
verglichen worden. So hiemit auf Haus und Grundstück satzmässig vorgemer-
ket worden …

013a 5. 12. 1804 Satzbrief
ich Joseph Ströbitzer, Herrschaft Rochrbacher Unterthann und Besitzer des 
Kammerhuberguts zu Dorf und meine Ehewirthin Maria bekennen hiemit für 
uns und unsere Erben, daß wür der ehrbahren Elisabeth Mitterlehnerin, 
Wittib und Auszüglerin des unter die löblichen Herrschaft Losensteinleithen 
gehörigen Dirnbergerguts in Grünburg in Österreich ob der Enns baar Drei-
hundert Gulden schuldig sind … versprechen auch, dieses Capital zu 300fl. 
nicht nur allein mit jährlich 4 pro cento zu verzinsen, sondern auch dasselbe 
nach vorhergehend viertljährigen Aufkündung samt dem verfallenen Interesse
in gutt und gangbarer Münz wiederum zurück zu zahlen … damit nun aber ob-
gemelte Elisabeth Mitterlehnerin in Hinsicht ihres Darlehens hinlänglich gesi-
chert und bedeckt seÿn möge, als verschreiben wir derselben all unser liegend
und fahrendes Vermögen in soweit es von den landesfürstlichen Steuern und 
Herrschafts Gibigkeiten noch nicht erschöpfet worden, zu einer wahren Hÿpo-
thec und erklären uns hiemit in bester Form Rechtens …

014 1. 5. 1805 Satzbrief
ich Joseph Ströbitzer, Herrschaft Rohrbacher Unterthann und Besitzer des 
Kammerhuberguts zu Dorf und meine Ehewirthin Maria bekennen hiemit für 
uns und unsere Erben, daß wir zur Auszahlung des Kaufschillings-Restes an 
Simon Mitterlehner und seiner Ehewirthin Eva Maria aus der löblichen Herr-
schaft Rohrbach und Klingenbrunnischen Waisen Cassa á 4 pro cento baar 
Zweihundert Zehen Sechs Gulden zu leihen genohmen haben … somit auf 
Haus und Grundstück samt übriger Habschaft satzmässig vorgemerket wird …

014a 18. 3. 1807 Satzbrief
ich Johann Posch, Herrschaft Rohrbacher Unterthann an der Point und mei-
ne Ehewirthin Magdalena bekennen anmit, daß wir zu unserer häußlichen 
Nothdurft aus der löblichen Herrschaft Rohrbacher Waisen- und Deposite Cas-
sa baar Einhundert Gulden á 4 pro cento zu leihen genohmen haben … somit 
auf Haus und Grundstück samt übriger Habschaft satzmässig vorgemerket 
wird …

015 1. 8. 1807 Satzbrief
ich Johann Viertlmayr, Herrschaft Rohrbacher Unterthann und Besitzer des 
Häusel beym Zieglstadl № 8 und meine Ehewirthin Magdalena, geboreneTan-
zerin bekennen hiemit für uns und unsere Erben, das wir aus der löblichen 
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

Herrschaft Rohrbacher Waisen und Depositen Cassa laut activ Schuldenbuch 
Lit. A fol. 39 zur Tilgung unseres Häusels und Fahrnussen Kaufschillingsrest 
baar Einhundert Fünfzig Gulden gegen Verzinsung mit jährlich 4 perCto zu lei-
hen genommen … so hiemit auf gemeltes Häusel samt übrigen Habschaft 
satzmässig vorgemerket wirdet …

015a 30. 4. 1809 Satzbrief
ich Joseph Alteneder am Adlberg und Kunigunda meine Ehewirthin, Herr-
schaft Rohrbacher Unterthannen bekennen hiemit für uns und unsere Erben, 
daß wür aus der Waisen- und Depositen Cassa der löblichen Herrschaft Rohr-
bach zu unseren vorhabenden Bau unserer Behausung gegen jährlichen 4per 
Cto Verzinsung bar vierhundert Gulden zu leihen genohmen haben … so hie-
mit auf Haus und Grund und übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket wir-
det …

016 22. 5. 1810 Satz und respective Vormerkung
Sebastian Kaltenböck, Katharina dessen Ehewirthin durch ihren bevoll-
mächtigten Sebastian Kirchberger am Oberspatzenhubergut als gemeinschäft-
liche Besitzer des der Herrschaft Garsten unterthänige Mittergut zu Wörd ei-
nen, dann Jakob Oberaigner, Maria dessen Ehewirthin durch ihren Bevoll-
mächtigten Sebastian Flechsel am Fuhrtnergut als als gemeinschäftliche Be-
sitzer des der Herrschaft Rohrbach unterthänigen Göblitzergut anderen Theils 
erschienen und bitten, nachstehenden Vertrag zu Protocoll zu nehmen … es 
folgen diverse Vertragsbedingnisse …

018 1. 6. 1813 Bestand Contract
welcher anheut zu Ende stehenden Tag und Jahr zwischen dem Joseph Strö-
bitzer, Herrschaft Rohrbacher Unterthann an der Kammerhub zu Dorf un 
dseiner Ehewirthin Maria als Bestandgeber eines, dann Johann Haimberger,
ebenfalls Herrschaft Rohrbacher Unterthann an der Hofstadt zu Dorf und sei-
ner Ehewirthin Theresia anderen Theils ist abgeredet und beschlossen worden
als … es folgen sechs Vertragspunkte …

019 31. 8. 1814 Satzbrief
Georg Lindtner, Herrschaft Rohrbacher Unterthann am Häusl in Reith № 4 
und seiner Ehewirthin Maria bekennen anheut, daß sie zur Erbauung ihres 
Häusels aus der Depositen Cassa der löblichen Herrschaft Rohrbach baare 
100fl. entlehnet haben und dieses Capital mit 4% verzinsen … so hiemit auf 
ihre Realität und übrige Habschaft satzmässig vorgemerkt wird …

019 31. 8. 1814 Satzbrief
ich Leopold Adelsberger, Herrschaft Rohrbacher Unterthann am Furthner-
gut in Planken und meine Ehewirthin Anna bekennen hiemit, daß uns der ehr-
bahre Mathias Höher am Neuhaus unter Herrschaft Aschbach in Berghofer 
Amt zu unserer vorgefallenen Nothdurft baar 80fl. - sage Achtzig Gulden – je-
doch ohne Abzug eines Interesse angeliehen habe … versprechen auch, dieses
Capital deren 80fl. nach vorhergegangener ¼jährigen Aufkündung baar zu-
rück zu bezahlen … damit nun aber obgemelter Mathias Höher in Hinsicht sei-
nes unverzinslichen Darlehens hinlänglich gesichert und bedeckt seÿn möge, 
als verschreiben wir demselben all unser liegend und fahrendes Vermögen in 
soweit es von den landesfürstlichen Steuern und herrschäftlichen Gibigkeiten 
noch nicht erschöpfet worden, zu einer wahren Hipothecaire und erklären uns 
hiemit in bester Form Rechtens …

019a 15. 11. 1814 Satzbrief
ich Leopold Adelsberger, Herrschaft Rohrbacher Unterthann am Furthner-
gut in Planken und meine Ehewirthin Anna bekennen hiemit, daß uns die ehr-
bahre Theresia Hehenbergerin, ledigen Standes auf den Kotbaurngut in der
Pfarr Aspach, Ruth Aukauthall № 6 gebürtig zu unserer vorgefallenen Noth-
durft in Monath Dezember des 1811ten Jahrs baar 400fl. - sage Vierhundert 
Gulden W.W. - das ist in Scheinen gegen jährliche Pro Cto angeliehen habe …
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

020a 12. 4. 1815 auf absterben des Philipp Sturm, hiesigen Unterthann am Penzinger Güttl 
selig ist vermög Inventur und Abhandlungsvertrag de dato 20. Jänner 813 der
minderjährigen Tochter Anna Maria Sturmin an väterlicher Erbschaft 76fl. 23x 
2ß, dan dem in Nota Militari abwesenden Joseph Sturm an väterlicher Erb-
schaft 76fl. 23x 2ß und laut Michael Sturmischen Kauf de dato 12. April 1815 
um das Penzingergüttl der Wittib Elisabetha Sturmin an Kaufschillingsrest 
auf den besagten Güttl zu ersuchen verbliebene 403fl. 44x, zusammen 556fl. 
31x, welche beede erstere Posten auf den 1. und letzten Post auf den 2. Satz 
auf den Penzinger grundbuchsmässig vorgemerkt wird …

021 19. 3. 1817 Bestand Contract
welcher anheut zu Ende gesetzten Tag und Jahr zwischen den Jakob 
Oberaigner, Wittwer und Besitzer des unter die löblichen Herrschaft Rohr-
bach grundunterwürfigen Göblitzergut als Bestandgeber eines, dann Simon 
Weydinger, Herrschaft Sosser Unterthan am Brunngraberhäusel und seiner 
Ehewirthin Theresia andern Theils verabredet und beschloßen worden als … es
folgen sechs Vertragspunkte …

021a 6. 6. 1815 auf absterben Magdalena Pimbserin, geweste Herrschaft Klingenbrunner 
Unterthann am bürgerlichen Pack- und Gastwirthshaus in Markt Haag № 45 
ist laut Verlassenschafts Abhandlung de dato 6. Juny 815 denen vorhandenen 
5 Kindern als 1.) Michael Pimser 9, 2.) Karl Pimser 5,3.) Leopold Pimser ?, 4.)
Franziska Pimser 7, 5.) Magdalena Pimser 6 Jahr alt zum mütterlichen Erbant-
heil zugefallen 1538fl. 5x 1ß, zusammen 7690fl. 26x 19, von denen selben 
nach erreicht der ? jährigen Alter zur Waisen Cassa zu erlegen oder mit ? pro 
cto mit Einverständniß des Herrn Vormünder Michael Sturm, bürgerlicher 
Gastwirth in Markt Oed zu verzinsen kömt, so anmit auf Haus und Grundstü-
cke satzungsmässig vorgemerkt wird …

022 29. 3. 1817 Schuldschein
ich Katharina Wieserin, Herrschaft Rohrbacher behauste Wittwe am 
Zauchabaurngut bekenne für mich, daß ich nach absterben meines Ehewirth 
Joseph Wieser meinen vier minderjährigen Kindern als der Katharina 14, der 
Josepha 11, Anna 7 und Joseph Wieser 3 Jahr alt jedem in sonderheit 1687fl. 
10x und zwar in Convenzions Münze 95fl. in Obligationen 223fl. 25x 3ß, in 
W.W. 1368fl. 44x 1ß, is est 1687fl. 10x, zusammen allso denen 4 Kindern auf 
besagte Art 6748fl. 40x – sage Sechstausend Siebenhundert Vierzigacht Gul-
den 40x - als vätterliche Erbschaft schuldig geworden … 

022a 7. 5. 1817 Vormerkschein
von dem Grundbuche der Herrschaft Rohrbach wird auf Anlangen des Johann
Georg Mühlberger, Hufschmidmeisters zu Klingenbrun de dato 22. März 817
№ 14 wieder Michael Sturm am Penzingergut nun Ertheilung des Pfandrech-
tes auf das gegentheilige Haus samt dazu gehörigen Gründen in Folge ge-
richtlicher Bewilligung von 7. des Monats die Schuldforderung des Executions-
führers die sich auf das Urtheil von 13. März 817 gründet und an Kapital 
290fl. 11x samt 4% Interesse von Tag der Klage, dann an zuerkannten Ge-
richtskosten ?fl. betragt auf die gegentheilige zum dasigen Grundbuche folio 9
dienstbare Behausung cum appertinentiis grundbüchlich vorgemerkt …

023 13. 5. 1817 Schuldschein
ich Johann Ströbitzer, Herrschaft Rohrbacher behauster Unterthan an der 
Kammerhub zu Dorf und meiner Ehewirthin Maria bekennen hiemit, daß uns 
von unserer hochgnädigen Herrschaft Rohrbach zu unserer vorgefallenen 
häuslichen Nothdurft aus der dortigen Depositen Cassa im Monat May 817 
baar 300fl. - sage Dreihundert Gulden – in Scheinen gegen jährliche 4% an-
geliehen worden, wir versprechen demnach, dieses Capital von 300fl. nicht 
nur jährlich 4% zu verzinsen, sondern auch das Capital selbst nach vorherge-
hend ½jährigen Aufkündung in den nehmlichen Werthe zurückzuzahlen … da-
mit nun aber gemelt hochgnädigen Herrschaft in Hinsicht ihres Darlehens …
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

023a 31. 12. 1817 Schuldschein
kraft welchen ich Johann Alteneder, Unterthann der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am Granawettergüttl und ich Kunigunda dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir Herrn Johann Georg Eckhart, bürgerli-
cher Fleischhauermeister in Markt Haag ein Kapital von 920fl., das ist Neun-
hundert Zwanzig Gulden W.W. schuldig geworden … wir geloben demnach und
versprechen, obgesagtes Kapital deren 920fl. W.W. auf allmahlige jedoch vor-
hergehende ¼jährige Aufkündung in der zur Zeit zur Rückzahlung landesübli-
che Wiener Währung zurückzubezahlen, bis dahin aber mit 4 von hundert zu 
verzinsen …

024 31. 12. 1817 Schuldschein
kraft welchen ich Sebastian Fellner, Unterthann der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am 2. Güttl in Lehen und ich Katharina dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir den ehrbahren Johann Schlöglhofer 
am untern Grottenbachergut als unseren Stifvaternverwichenter massen ein 
Kapital von 580fl. 55 x W.W. - daß ist Fünfhundert Achtzig Gulden 55 x W.W.⅕ ⅕
- wovon bis zu dem Tode unserer rechten Mutter kein Interesse abzurichten 
ist, schuldig geworden … wir geloben demnach und versprechen …

025 10. 2. 1819 Vormerkschein
von den Grundbuche der Herrschaft Rohrbach wird auf anlangen des Andrä 
Kramper von Altenhofen de dato 6. Februar 819 wieder Michael Guguleh-
ner am Adlbergergut um Ertheilung des Pfandrechtes auf das gegentheilige 
Haus samt dazu gehörigen Gründen in Folge gerichtlicher Bewilligung de dato 
8. Februar 819 auf die Schuldforderung des Exekutionsführers, die sich auf 
das Urtheil von 15. Jaenner 819 grindet und an Capital 810fl. W.W. beträgt 
auf das gegentheilige, zum dasigen Grundbuch dienstbare Haus am Adlber-
gergutzum appentinentus grundbüchlich vorgemerkt, jedoch dem Grundbuche
der Steuer und jenen so ältere Rechte haben ohne Präjudiz … 

025a 10. 2. 1819 Vormerkschein
von dem Grundbuche der Herrschaft Rohrbach wird auf anlangen der Maria 
Auerin an der Berlmühle Schmidte de dato 8. Februar 819 wider Michael 
Gugulehner am Adlbergergut um Ertheilung des Pfandrechtes auf das ge-
gentheilige Haus samt dazu gehörigen Gründen, in folge gerichtlicher Bewilli-
gung de dato 8. Februar 819 die Schuldforderung der Executionsführerin die 
hierauf das Antheil gründet und an Capital 179fl 37x beträgt, auf das gegent-
heilige zum dasigen Grundbuche dienstbaren Haus am Adlbergergut zum ap-
pertinentiis grundbüchlich vorgemerkt, jedoch dem Grundbuche der Sturm 
und jenen so älteren Rechte haben ohne präjudiz … 

026 15. 3. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für uns
und unsere Erben bekennen, daß wir den ehrbahren Johann Grünmann am 
Eberlgut ein untern 23. July 804 von den Simon Mitterlehnerischen Konleu-
ten zur Bezahlung übernohmenes Capital zu 175fl, aber nach den Cours zu 
135 – 129fl. 37 3/5x, daß ist Einhundert Zwanzig Neun Gulden 37 3/5x W.W. 
betragt, schuldig geworden … wir geloben demnach und versprechen …

026a 16. 3. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für uns
und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbahren Martin Mayrbäurl auf 
dem Mayrgut zu Unterholz ein Capital pr 150fl. W.W. auf allmahlige, jedoch 
vorhergehende ¼jährige Aufkündung in der zur Zeit der Zurückzahlung lan-
desüblichen W.W. zurückzubezahlen, bis dahin aber mit 4% zu verzinsen … zu
mehrer Sicherheit unsers Darleihers versetzen und verpfänden wir denselben 
unser sämtliches Vermögen … 
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027 16. 3. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für uns
und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbahren Haimberger an der 
Hofstadt zu Dorf ein Kapital von 100fl., das ist Einhundert Gulden W.W. schul-
dig geworden … wir geloben demnach und versprechen obgesagtes Capital 
deren 100fl. W.W. auf allmahlige, jedoch vorhergehende ¼jährige Aufkündung
in der zur Zeit der Zurückzahlung landesiblichen W.W. zurückzubezahlen, bis 
dahin aber mit 3% zu verzinsen … zu mehrer Sicherheit unsers Darleihers 
versetzen und verpfänden wir denselben unser sämtliches Vermögen in gene-
ne specie aber unser eigenthümliche, zur löblichen Herrschaft Rohrbach 
dienst- und lehenbare Behausung zu Kammerhub am Dorf samt den dazu ge-
hörigen Gründen und Räumen dem ehrbahren Johann Haimberger …

027a 3. 5. 1819 Schuldschein
ich Joseph Weingärtler am Weissengut in der Pfarre St. Ulorich. Ortschaft 
Unterwald № 77 unter der Herrschaft Rohrbach bekenne hiemit, daß ich mit 
Ende Jahrs 817 an die löblichen Herrschaft Garsten einen Lastenausstand in 
Betrage von Zweyhundert Gulden W.W. schuldig geworden bin, welche ich mit
jährlichen 5% zu verzinsen und nach vorhergegangenen ¼jährige Aufkün-
dung zu zahlen ich mich verbindlich mache … zur Sicherheit verpfände ich 
mein gesamtes Vermögen in allgemeinen zur besonderen Hipotheck aber 
mein Weissengut und bewillige, daß dieser Schuldschein hierauf grundbüchlich
intabulirt werden könne … 

028 15. 5. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Michael Gugulehner, Unterthan der löblichen Herrschaft
Rohrbach am Adlbergergut und ich Theresia dessen Ehewirthin für uns und 
unsere Erben bekennen, daß wir der Waisenkasse der löblichen Herrschaft 
Rohrbach und Klingenbrunn ein Kapital von 1630fl., das ist eintausend sechs-
hundert dreysig Gulden W.Wg. schuldig geworden. Wir geloben demnach und 
versprechen obgesagtes Capital deren 1630fl. W.W. auf allmalige jedoch vor-
hergehende ¼jährige Aufkündung in der zur Zeit der Zurückzahlung landes-
üblichen Wr. Wehg. zurückzubezahlen, bis dahin aber mit 4% zu verzinsen … 
zu mehrer Sicherheit des gedacht löblichen Waisenamtes versetzen und ver-
pfänden wir denselben unser sammtliches Vermögen in genene specie aber 
unser eigenthümliche, zur Herrschaft Rohrbach dienst- und lehenbare Behau-
sung am Adlbergergut samt dazu gehörigen Gründen und Räumen dem obge-
melten löblichen Waisenamte das Recht ein, ohne unseren ferneren Einver-
nehmens auf unsere Unkösten grundbüchlich vormerken zu lassen, gleich wie 
wir diese Vormerkung unter einen für gerechtfertiget erklären …

028a 9. 6. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Derflinger, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am Kronabettergüttl und ich Theresia dessen Ehewirthin für uns und
unsere Erben bekennen, daß wir der Waisenkasse der löblichen Herrschaft 
Rohrbach ein Kapital von 650fl., das ist 650fl. Wn. Wg. schuldig geworden … 
wir geloben demnach und versprechen obgesagtes Capital deren 650fl. W.W. 
auf allmahlige, jedoch vorhergehende vierteljährige Aufkündung in der zur 
Zeit der Zurückzahlung landesiblichen Wn.Wg. zurückzubezahlen, bis dahin 
aber mit 4% zu verzinsen … zu mehrer Sicherheit des gedacht löblichen Wai-
senamtes versetzen und verpfänden wir denselben unser sämtliches Vermö-
gen in genene specie aber unser eigenthümliche, zur löblichen Herrschaft 
Rohrbach dienst- und lehenbare Behausung am Kronabettergüttl samt dazu 
gehörigen Gründen und Räumen demselben das Recht ein, ohne unseren fer-
neren Einvernehmens auf unsere Unkosten grundbüchlich vormerken zu las-
sen, gleich wie wir diese Vormerkung unter einen für gerechtfertiget …

029 27. 8. 1820 Schuldschein
ich Johann Georg Schnirzer, Herrschaft Rohrbacher behauster Untewrthan 
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am Danzellehnergute sub conscript № 66 in der Pfarr St. Peter in der Au und 
ich Theresia dessen Ehewirthin bekennen mittelst gegewärtiger Schuldver-
schreibung dem Stephan Kammerhofer vom Hause Ruprechten unter der 
Stiftsherrschaft Seitenstetten im Hofamte eine bare Kapitals Summe von 
400fl. - schreibe Vierhundert Gulden in W.W. aufrecht schuldig zu seyn, wel-
che wir nämlich dem Michael Eglseder am Reingütl in Kirnberg für uns er-
kaufte ? noch schuldig waren und von demselben mit unserer Beistimmung an
den Stephan Kammerhofer als Gläubiger übertragen worden sind …

030 1. 2. 1821 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für uns
und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbahren Mathäus Meiß und Ma-
ria dessen Ehewirthin, Inwohner zu Eigenfliessen bei dem Binder Haus № 1 
ein Capital von 100fl. - das ist Einhundert Gulden Wiener Währung – in Schei-
nen schuldig geworden … wir geloben und versprechen demnach, obbesagtes 
Capital deren 100fl. W.W. auf allmalige, jedoch vorhergehend einviertljährige 
Aufkündung in der Zeit der Rückzahlung landesüblichen Wiener Währung zu-
rück zu bezahlen, bis dahin aber mit vier von hundert zu verzinsen … zu meh-
rer Sicherheit unseres Darleihers verpfänden wir demselben unser sämtliches 
Vermögen in genene specie aber unser eigenthümliche, zur löblichen Herr-
schaft Rohrbach dienst- und lehenbare Behausung, die Kammerhub zu Dorf, 
samt dazu gehörigen Gründen und räumen dem ehrbaren Mathäus Maiß und 
seiner Gattin Maria das Recht ein, sich hierauf ohne unser ferneren Einverneh-
mens auf unsere Kösten grundbüchlich vormerken zu lassen, gleich wie wir 
diese Vormerkung unter einen für gerechtfertiget erklären …

031 1. 1. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Michael Gruber, bürgerlicher Schuhmachermeister und 
Gastgeb im Markte Haag Haus № 52 und ich Maria dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben aller Rechtsform bekennen, daß wir dem hochgeehrten 
Herrn Sebastian Eberstaller, bürgerlicher Wundarzt im Markte Haag 500fl., 
sage fünfhundert Gulden der Wiener Währung Scheine zu unseren Hausbedarf
schuldig geworden sind … wir verbinden uns, für uns und unsere Erben, die-
ses Capital nach vorhergehender viertljähriger Aufkündung in derselben Valu-
ta zurück zu bezahlen, bis dahin aber auf jährlich fünf von hundert zu verzin-
sen … zu Sicherheit unsers Herrn Darleihers verschreiben wir die uns eigent-
hümliche, zur löblichen Herrschaft Rohrbach grundunterthänige Behausung 
samt hiezu gehörigen 1½ Joch Acker im Himsenthal und verpflixhten uns, die-
sen Schuldschein zu 500fl. auf unsere Unkosten bei unserer löblichen Grund-
herrschaft grundbüchlich einverleiben zu lassen …

031a 24. 11. 1821 ich Michael Gugenlehner, Herrschaft Klingenbrunner Unterthan zu Adlberg 
und ich Theresia dessen Ehewirthin bekennen kraft dieses Schuldbriefes, daß 
wir zur Tilgung mehrerer dringender Schuldposten aus dem Vermögen des St.
Michael Gotteshauses zu Haag durch den ersten Zöchprobst Michael 
Pimbser ein bares Darlehen von 1000fl. sage tausend Gulden Wiener Wäh-
rung Einlößschein untern heutigen dato empfangen haben … dieses uns dar-
geliehene Kapital versprechen wir hiermit mit jährlich fünf von hundert zu 
verzinsen und in zehnjährigen Raten jedesmahl mit hundert Gulden nebst den
laufenden Zahlungen wiederum zurück zu zahlen … zur Sicherheit des ge-
dachten Kapitals und der Zinsen verpfänden wir dem obbenannten löbwürdi-
gen Gotteshause unser gesamtes Vermögen …

032a 14. 6. 1822 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Herrschaft Rohrbacher Unterthan an 
der Kammerhub zu Dorf, Haus № 5 und ich Matia dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir der ehrbaren Elisabeth Lininger, Besitze-
rin des Mantzlbergerhäusel zu Ruth Richerstorf Haus № 10 ein Capital zu 
240fl., das ist Zweihundert Vierzig Gulden W.W. Conventions Münze oder zu 
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Folio Datum Kurztext

250% Conventions 600fl. W.W. Einlös Schein auf allmaliges, jedoch vorherge-
gangene einviertljährige Aufkündung zurück zu bezahlen, bis dahin aber mit 
vier von Hundert jährlich zu verzinsen … 

034 11. 8. 1824 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Kaltenböck, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am Wachtergut in Heuberg und ich Eva Maria dessen Ehewirthin 
für uns und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbaren Johann Hoch-
rather am 1. Dirnbergergut in Heuberg, löblichen Herrschaft Feyregger Un-
terthann ein Kapital von 204fl. - sage Zweihundert Vier Gulden Conv. Münz 
schuldig geworden … wir geloben und versprechen demnach … 

035 1. 2. 1825 Schuldschein
kraft welchem wir, als Joseph Kaltenböck, Unterthan der löblichen Herr-
schaft Rohrbach am Wachtergut in Heuberg und Eva Maria dessen Ehegattin 
für uns und unsere Erben bekennen, daß wir den ehrbaren Martin Schral am
Wachtergut in Dietachdorf unter der löblichen Herrschaft Schloß Steyr als eine
ihme Schral der Katharina Derflerin am Winklmayrgut zu Staning überge-
schafte Schuld mittelst gepflogener Verrechnung von 720fl. - das ist Sieben-
hundert Zwanzig Gulden Conv. Münz – schuldig geworden sind … wir geloben 
und versprechen demnach, obbesagtes Capital zu 720fl. Conv. Mze. auf all-
malige, jedoch vorhergehende halbjährige Aufkündung zurück zu bezahlen, 
bis dahin aber mit fünf pro cento jährlich zu verzinsen … zu mehreren Sicher-
heit unsers Darleihers verpfänden wir demselben unser sämtliches Vermögen 
in genene specie aber unsere eigenthümliche, zur löblichen Herrschaft Rohr-
bach dienst- und lehenbare Behausung, das Wachtergut in Heuberg genannte,
in der Pfarr Ditach, Ortschaft Winkling № 25 samt dazu gehörigen Gründen 
und Räumen dem Darleiher Martin Schral das Recht ein, sich hierauf ohne un-
seren ferneren Einvernehmen auf unsere Unkösten grundbüchlich vormerken 
zu lassen, gleich wie wir diese Vormerkung unter einen für gerechtfertiget er-
klären …

036 1. 8. 1825 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Kaltenböck und ich Eva Maria dessen Ehegattin, 
gemeinschäftliche Besitzer Wachtergutes in Heuberg bekennen mittelst ge-
genwärtigen Schuldscheines für uns und unsere Erben und Nachkommen in 
bester Form Rechtens, daß wir zur gänzlichen Tilgung der Johann Hochrat-
her´schen Forderung unter nachgesetzten dato aus der gemeinschäftlichen 
Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 160fl. 
Conv. Münz – schreibe Einhundert Sechzig Gulden Conv. Münz – richtig zuge-
zählt erhalten haben … zur Sicherheit dessen und der Zinsen verpfänden wir 
nicht nur unser sämtliches Vermögen überhaupt, sondern insbesondere auch 
unser eigenthümliches, zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach untertänige
Wachterhaus in Heuberg, Ortschaft Winkling, Haus № 25/13, Ditach samt Zu-
gehör, mit der Einwilligung, daß dieser Schuldschein ohne unseren ferneren 
Einvernehmen und auf unsere Kosten hierauf einverleibt werden könne …

036a 14. 1. 1826 Schuldschein
kraft welchem ich, Michael Gugenlehner und ich, Theresia dessen Ehegattin, 
gemeinschäftliche Besitzer der zur löblichen Herrschaft Klingenbrunn grund-
unterthänige Adlbergerguts, Pfarr Haag, Ruth Adlberg, Haus № 3 für uns und 
unsere Erben in bester Form rechtens bekennen, daß uns der Johann Mi-
chelmayr und Katharina dessen Ehewirthin, Besitzer der Hofstatt zu Neu-
dorf Haus № 3 unter der löblichen Stiftsherrschaft Seitenstetten bar 244fl. - 
sage Zweihundert Vierzig Vier Gulden Conv. Münze - jedoch ohne Abreichung 
eines Interesse schuldig geworden sind … wir verbinden uns daher für uns 
und unsere Erben, dieses Capital deren 244fl. Cmz nach vorhergehende 
viertljährigen Aufkündung zurück zu bezahlen … zur Sicherheit unser dießfälli-
gen Darleiher verpfänden wir denselben uns eigenthümliche, zur löblichen 
Herrschaft Klingenbrunn grunduntertänige Adlbergergut …
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037 31. 1. 1826 Schuldschein
kraft welchem ich, Michael Gugenlehner und ich, Theresia dessen Ehegat-
tin, gemeinschäftliche Besitzer des zur löblichen Herrschaft Klingenbrunn 
grundunterthänige Adlbergerguts, Pfarr Haag, Rotte Adlberg, Haus № 3 für 
uns und unsere Erben bekennen in bester Form rechtens, daß wir den Jo-
hann Winkelmayr und Maria dessen Ehegattin am sogenannten Grafengut 
in baren Geld ein Capital zu 260fl. und an 3 pct Zinsen bis heutigen Tage 46fl.
48x – zusammen in Convent. Münze 306fl. 48x, das ist Dreyhundert Sechs 
Gulden 48x Conv. Mz. schuldig geworden sind … wir verbinden uns daher für 
uns und unsere Erben, dieses mir in 306fl. 48x entstandene Kapital nach vor-
hergehende viertljährigen Aufkündung sammt denen von heute an laufenden 
3 percto Interesse zurück zu bezahlen …

038 17. 1. 1826 Schuldschein
kraft welchen ich Johann Sengstbratl und ich Kunigunda dessen Ehegat-
tin, Besitzer der Fleischhauer Behausung zu – und unter der löblichen Herr-
schaft Salaberg bekennen anmit für uns und unsere Erben, daß wir dem ehr-
baren Johann Georg Eckhart, gewesenen Fleischhauermeister im Markte 
Haag und seiner Ehegattin Maria für die von ihnen für unseren Sohn Johann 
Sengstbratl erkaufte Fleischhauer Behausung im Markte Haag № 43 samt 
darauf haftenden Fleischhauers- und Gastgebs Gerechtsame einen Kaufschil-
lingsrest mit 1600fl. Cmz. das ist Eintausend Sechshundert Gulden Conv. 
Münze, welche bedungener massen nach Verlauf von 4 Jahren, das ist mit 
17ten Jänner 1830 zu zahlen kommen, schuldig geworden sind … wir geloben 
und versprechen demnach, obbesagtes Capital deren 1600fl. Conv. Münz in 
der oben bestimmten Frist zurück zu bezahlen, bis dahin aber mit fünf von 
hundert zu verzinsen … zur mehreren Sicherheit dieses unseren Schuld ver-
setzen und verpfänden wir dem ehrbaren Johann Georg Eckhart und seiner 
Gattin Maria in Nahmen unseres Sohnes Johann Sengstbratl die von ihnen er-
kaufte Fleischhauerbehausung im Markte Haag № 43 samt hierauf haftenden 
Fleischhauer und Gastgebsgerechtsame …

039a 13. 2. 1826 Schuldschein
ich Joseph Kaltenböck und ich Eva Maria dessen Ehegattin, gemeinschäft-
liche Besitzer Wachtergutes in Heuberg, Ortschaft Winkling, Haus № 25, Pfar-
re Dietach bekennen mittelst gegenwärtigen Schuldscheines für uns und un-
sere Erben und Nachkommen in bester Form und Rechtens, daß wir den Si-
mon Winklmayr, Schneidermeister zu Stadlkirchen vermög Verrechnung 
eine Kapitalssumme von 500fl. W.W. - schreibe Fünfhundert Gulden W.W. rich-
tig schuldig geworden sind … geloben und versprechen demnach, nicht nur 
dieses Capital von 1. Jänner 1826 angefangen, mit fünf von hundert zu ver-
zinsen, sondern auch solches nach vorhergegangener vierteljähriger Aufkün-
dung wieder zurück zu zahlen … zur Sicherheit desselben und der Zinsen ver-
pfänden wir nicht nur unser sämtliches Vermögen überhaupt, sondern insbe-
sondere auch unser eigenthümliches zum Grundbuche der löblichen Herr-
schaft unterthäniges Wachtergut in Heuberg …

040 30. 9. 1826 Schuldschein
ich Joseph Figlhuber, verwittibter Unterthan der löblichen Herrschaft Rohr-
bach und Bürger in Markt Haag, Haus № 51 bekenne hiemit für mich und 
meine Erben, daß ich meinem Stiefgroßenkel Karl Bauer mit heutigen dato 
an seinen großmütterlichen und ? Erbschaft einen derlei Erbschaftsrest mit 
240fl. - sage Zweyhundert Vierzig Gulden Convent. Münze schuldig geworden 
bin, welche ich mit jährlich vier von hundert zu verzinsen und nach vorherge-
gangener viertljährigen Aufkündung zu bezahlen mich verbindlich mache … 
zur Sicherheit verpfände ich mein gesamtes Vermögen im allgemeinen, zur 
besonderen Hypothek aber meine im Markte Haag, Haus № 51 besitzende Be-
hausung und bewillige, daß dieser Schuldbrief hierauf grundbüchlich intabulirt
werden könne …
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040a 8. 2. 1827 Schuldbrief
ich Joseph Figlhuber, verwittibter Herrschaft Rohrbacher Unterthan und 
Bürger in Markt Haag, Haus № 51 bekenne hiemit für mich und meine Erben, 
daß ich meinem Stiefgroßenkel Karl Bauer, Müllergesell, mit heutigem Dato 
an seiner großmütterlichen Erbschaft einen derlei Erbschaftsrest mit Einhun-
dert Neunzig Ein Gulden 26x Conv. Münz – sage 191fl. 26x C.Mz. schuldig ge-
worden bin, welche ich mit jährlich vier von hundert zu verzinsen und nach 
vorhergegangener viertljährigen Aufkündung zu bezahlen mich verbindlich 
mache … zur mehreren Sicherheit verpfände ich mein gesamtes Vermögen im
allgemeinen, zur besonderen Hypothek aber meine im Markte Haag, Haus № 
51 besitzende Behausung und bewillige, daß dieser Schuldbrief hierauf grund-
büchlich intabulirt werden könne …

041a 29. 4. 1826 Vergleichs Protocoll
Barbara Mayr, verwittibte Besitzerin des Friedmannsgutes zu Thalling, Pfarre
Dietach nächst Steyr - wider – Johann Kaltenbäck und dessen Ehewirthin 
am Wachtergut in Heuberg unter der Herrschaft Rohrbach in N.Ö. … Klage um
Zahlung schuldiger 400fl. El. Schein samt Nebenverbindlichkeiten bei der heu-
tigen Vergleichstagsatzung sind beide Theile dahin übereingekommen … 

042a 31. 5. 1828 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ridler, Unterthan der löblichen Herrschaft Klingen-
brunn zu Rohrbach am Kleinhause in der Ortschaft Lehen, Haus № 3, Pfarre 
Haag und ich Elisabeth seine Ehewirthin für uns und unsere Erben bekennen, 
daß wir dem wohledlen Herrn Sebastian Eberstaller, bürgerlichen Wundarzt
und Geburtshelfer im Markte Haag von 40fl. - das sind Vierzig Gulden Conv. 
Münze W.W. - schuldig geworden sind … wir geloben und versprechen dem-
nach, obbesagtes Capital deren 40fl. Conv. Mz. auf allmalige, jedoch vorher-
gegangene vierteljährige Aufkündung in der nemlichen Münze wieder zurück 
zu zahlen, bis dahin aber mit jährlich 5% zu verzinsen … zur mehreren Si-
cherheit unsers Darleihers versetzen und verpfänden wir denselben unser 
sämtliches Vermögen in genene specie aber unser eigenthümliches zum 
Grundbuche der löblichen Herrschaft Klingenbrunn dienst- und lehenbare 
Kleinhaus in der Ortschaft Lehen № 3, Pfarre Haag entlegen und räumen un-
sern Herrn Darleiher das Recht ein, sich hierauf ohne unseren ferneren Ein-
vernehmen auf unsere Kosten grundbüchlich vormerken zu lassen …

043 13. 6. 1828 Schuldbrief
ich Leopold Moser und Katharina meine Ehewirthin, Unterthanen der löbli-
chen Herrschaft Klingenbrunn und Besitzer des Häusel in der Rotte Zieglstadl 
№ 10, Pfarre Haag bekennen hiermit für uns und unsere Erben, daß wir aus 
der Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach und Klingenbrunn bar 
40fl. das sind vierzig Gulden Conv. Münz zu unserer vorgefallenen Nothdurft 
entlehent haben, welche wir mit jährlich fünf von hundert zu verzinsen und 
nach vorhergehender viertljähriger Aufkündung zurück zu zahlen uns verbind-
lich machen … zur Sicherheit dessen verpfänden wir nicht nur unser sämtli-
ches Vermögen überhaupt, sondern insbesondere auch unser eigenthümliches
zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Klingenbrunn unterthäniges … 

043a 9. 7. 1828 Schuldschein
kraft welchem ich, Leopold Moser, Unterthan der löblichen Herrschaft Klingen-
brunn zu Rohrbach und Besitzer des Häusel beim Ziegelstadl № 10 Pfarre 
Haag und ich, Katharina dessen Ehewirthin für uns und unsere Erben beken-
nen, daß wir vermöge den von Joseph Haussteiner untern 19ten März 827 ge-
schlossenen Kauf um unser nunmehr besitzenden obbesagtes Häusel, vermö-
ge dieß fälligen Kaufschillings-Ausweisung der Katharina Waldhanlin und Stief-
tochter des Verkäufers Joseph Haussteiner von 124fl. 52x C.M. das sind ein-
hundert zwanzig vier Gulden Conv. Münz schuldig geworden sind. Wir geloben
und versprechen demnach obbesagtes Capital deren 124fl. 52x C. M. auf all-
malige jedoch vorhergehende viertljährige Aufkündung zurück zu bezahlen … 
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044a 24. 6. 1830 Schuldschein
uiber 154fl. Convent. Münz – schreibe Einhundert Fünfzig Vier Gulden in k.k. 
österreichischen Silberzwanzigern, deren drei Stück auf einen Gulden gerech-
net, welche ich endesgefertigter Michael Dirnberger, Besitzer der in der 
Ruth Paga sub consc. № 7 in der Pfarre Haag liegende Bauernbehausung, 
Satledt genannt auf ein in Gegenwart vier gefertigten Herrn Zeugen bar erhal-
tenes Anlehen der Waisenkasse der löblichen Herrschaft St. Peter in der Au 
rechtmäßig schuldig geworden bin … ich verspreche, dieses Kapital nach ein-
viertljähriger Aufkündung wieder in der besagten Silbermünze an die löbliche 
Waisenkasse zurück zu bezahlen, inzwischen aber mit jährlichen fünf pro cen-
to zu verzinsen und die Zinsen alljährlich längstens binnen sechs Wochen 
nach der Verfallzeit um so sicherer zu berichtigen, als im widrigen Falle das 
Capital als aufgekündet angesehen und alfolglich im Executionswege auf mei-
ne Kosten eingetrieben werden solle … zur Sicherheit des Capitals sowohl als 
auch der bedungenen Interessen verpfände ich der Waisenkasse der löblichen
Herrschaft St. Peter in der Au mein sämtliches Vermögen überhaupt, insbe-
sondere aber die mir eigenthümliche, in der Ruth Paga, Pfarre Haag, Cons-
cript. № 7 liegende und der löblichen Herrschaft Rohrbach dienstbare Bauern-
behausung, Satlödt genannt und bewillige, daß gegenwärtiger Schuldschein 
ohne mein ferneres Einvernehmen und auf meine Kosten grundbüchlich ein-
verleibt werden könne …

045a 31. 10. 1830 Protocoll
es erscheint Johann Detter und bringt an … in Folge des bei der hiesigen 
Verwaltung in Original vorliegenden gerichtlichen Vergleiches, wovon die be-
glaubte Abschrift angebogen wird, haftet mir Johann Rath, Besitzer des hie-
her unterthänigen Bauerngutes zu Adlberg, Haus № 3, Pfarre Haag mit Bezie-
hung auf den dießfälligen Kaufs Vertrag von 31. 8ber 828 über seit Errichtung
dieses Vergleiches durch Uiberlassung einer anderweitigen Forderung des 
Schuldners erhaltenen Zahlung von 240fl. auf den bis 3. August 830 schuldi-
gen Kaufschillingsrest zu 160fl., dann die bis 3. Oktober 1830 verfallene 
Kaufschillingszahlung mit 265fl. und endlich der mit 31. Oktober 831 fälligen 
Rest zu 1200fl. … zusammen 1625fl. Conv. Münz … ich habe mir in den vorlie-
genden Vergleich 2. Absatz ausbedungen, diese Kaufschillingsforderung auf 
der Realität zu Adlberg № 3, Pfarre Haag intabuliren zu lassen, welches mir 
von dem Schuldner ohne dessen weiteren Einvernehmen und auf seine Kosten
zugestanden wurden …

046a 3. 7. 1830 Gerichtlicher Vergleich
Johann Rad, Besitzer des Adlbergergutes in der Ortschaft Adlberg, Haus № 
3, Pfarre Haag … wegen Zahlung schuldiger 825fl. C.Mz. als verhaltene 
Kaufschillingswährung um das Bauerngut zu Adlberg, Haus № 3, Pfarre Haag,
Gerichtskosten Ersatz und baldige Tagsatzungs Anordnung … bei der heutigen
Tagsatzung haben sich beide Theile dahin verglichen … es folgen drei Ver-
tragspunkte …

048 13. 8. 1830 Satzbrief
auf Ansuchen des Johann Detter, Inwohner zu Haag wird hiermit dessen 
Kaufschillings Forderung an Johann Rad, Besitzer des Adlbergergutes in der 
Ortschaft Adlberg, Haus № 3, Pfarre Haag, vermög Vergleichs Protokoll von 3.
Juli 1830 und gerichtlicher Bewilligung vom 13. August 1830zu 1625fl. C.Mz. -
schreibe Eintausend Sechshundert Zwanzig Fünf Gulden Conv. Münz – auf das
dem Schuldner eigenthümliche zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach fo-
lio 65 dienstbare obbenannte Bauerngut zu Adlberg, Haus № 3, Pfarr Haag 
mit dem ordentlichen Grundbuchssatze einverleibt und im Satzprotokolle Lit. 
C folio 2 wörtlich eingetragen … 

048a 31. 12. 1830 Schuldschein
kraft welchem ich, Sebastian Haselhofer und ich Kunigunda seine Ehewir-
thin, Besitzern des unter die löblichen Herrschaft Rohrbach grundunterthänige
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

Schnekenhäusel in der Pfarre Weistrach, Rotte Allezberg, Haus № 8 für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir unserer Anverwandten Magdalena 
Dirnberger, Herrschaft Salaberg großjährigen Unterthanstochter von Mayr-
leitnergut, ledigen Standes bar 400fl. - das sind Vierhundert Gulden Conv. 
Münz W.W. schuldig geworden sind … wir geloben und versprechen demnach, 
obbesagtes Capital deren 400fl. Conv. Mz. auf allmalige, jedoch vorhergegan-
gene einhalbjährige Aufkündung … zur mehrern Sicherheit unserer Darleiherin
versetzen wir derselben unser sämtliches Vermögen in genene in specie aber 
unser eigenthümliches zu löblichen Herrschaft Rohrbach dienst- und lehenba-
re Kleinhäusel in der Rott Allezberg, Haus № 8, Pfarre Weistrach entlegen und
räumen unserer Darleiherin Magdalena Dirnberger das Recht ein, sich hierauf 
ohne unseren ferneren Einvernehmen auf unsere Kosten grundbüchlich vor-
merken und intabuliren zu lassen, gleichwie wir die Vormerkung und Intabula-
tion unter einem für gerechtfertiget erklären …

049a 5. 2. 1830 Schuldschein
uiber 528fl. - das sind Fünfhundert Zwanzig Acht Gulden Conv. Münz, welche 
ich Joseph Kaltenböck und ich Eva Maria dessen Ehegattin, gemeinschäft-
liche Besitzer des Wachtergute in Heuberg, Ortschaft Winkling, Haus № 13, 
Pfarre Dietach in Oe ob der Enns unter der Grundherrschaft Rohrbach, an 
Georg Kaltenbeck von Wachtergut in Heuberg vermög unser untern 5. Feber
1830 gepflogener Verrechnung schuldig geworden sind … wir geloben und 
versprechen demnach, dieses Kapital deren 528fl. mit jährlich ? von hundert 
zu verzinsen, sondern auch solches nach vorhergegangener einhalbjähriger 
Aufkündung zurück zu bezahlen …

050 27. 8. 1831 Schuldschein
ich Joseph Fallezhofer und ich Rosina dessen Ehewirthin, gemeinschäftli-
che Besitzer des unter die löblichen Herrschaft Rohrbach grundunterthänige 
Häusel in Schützenberg in der Pfarre St. Peter in der Au, Ortschaft einschichti-
ge Häuser № 63 bekennen für uns und unsere Erben, daß wir unseren Stief-
vater Joseph Sax, Schneidermeister in Teufelsgraben unter der löblichen 
Herrschaft Losensteinleithen bar 22fl. - das sind Zwanzig Zwei Gulden gerech-
net – als ein Darlehen schuldig geworden sind … wir versprechen demnach, 
dieses Darlehen mit jährlich 4 pcto zu verzinsen und nach vorausgegangener 
einvierteljähriger Aufkündung zurück zu bezahlen …

050a 31. 10. 1826 Schuldschein
ich Michael Pimser, Witwer, behauster Wirth und Bäcker im Markte Haag, 
bekenne mittels gegenwärtigen Schuldschein für mich, meine Erben und 
Nachkommen in bester Form rechtens, daß ich nach ableben meiner Ehegattin
Magdalena laut Verlaß Abhandlung von 1ten Juli 1815 jedem meiner 4 min-
derjährigen Kinder Michael, Karl, Franziska und Magdalena Pimser den mütte-
rlichen Erbtheil zu 1538fl. 5/4x – zusammen mit 6152fl. 21x und nach abster-
ben meines Sohnes Johann laut Verlaß Abhandlung vom 27ten May 816 je-
dem als brüderlichen Erbtheil 168fl. 15x zusammen 673fl. in Summa 6825fl. 
21x schuldig geworden bin … die Behausung im Markte Haag № 45 samt der 
darauf radicirten Schank- und Bäckengerechtsamen … mit der Einwilligung, 
daß dieser Schuldschein ohne mein ferneres Einvernehmen und auf meine 
Kosten hierauf einverleibt werden könne …

051a 22. 11. 1830 Satzbrief
auf Ansuchen des Michael Pimser, behauster Gastwirth und Bäcker im Mark-
te Haag wird hiermit dessen Schuld zur Herrschaft Rohrbacher Waisenkasse 
laut Schuldschein de dato letzten Oktober 1826 über das mütterliche und brü-
derliche Erbsvermögen seiner minderjährigen 4 Kinder Michael, Karl, Franzis-
ka und Magdalena Pimser zusammen á 5% Kapital 6825fl. 21x W.W. - sage 
Sechstausend Achthundert Zwanzig Fünf Gulden 21x Wiener Währung – ver-
mög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf die ihm eigenthümliche zum 
Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 54 dienstbare Behausung 
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

im Markte Haag, Haus № 45 samt darauf radicirter Schank und Bäckerge-
rechtsame mit dem ersten Satze grundbüchlich einverleibet und im Satzbuche
Lit. C folio 5 eingetragen, jedoch den grundbücherlichen Gerechtsamen ohne 
Nachtheil und Schaden …

052 22. 11. 1830 Satzbrief
auf Ansuchen des Michael Pimser, behauster Gastwirth und Bäcker im Mark-
te Haag wird hiermit dessen Schuld zur Herrschaft Rohrbacher Waisenkasse 
laut Schuldschein de dato letzten Oktober 1826 über das mütterliche und brü-
derliche Erbsvermögen seiner minderjährigen 4 Kinder Michael, Karl, Franzis-
ka und Magdalena Pimser zusammen á 5% Kapital 6825fl. 21x W.W. - schrei-
be Sechstausend Achthundert Zwanzig Fünf Gulden 21x Wiener Währung – 
vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf die ihm eigenthümliche 
zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 13 dienst- und le-
henbare Uiberländäcker von 6½ Tagwerk mit dem ersten Satze grundbücher-
lich einverleibt und im Satz Protokoll Lit C folio 6 wörtlich eingetragen, jedoch 
den grundbücherlichen Gerechtsamen ohne Nachtheil und Schaden … 

052a 28. 1. 1831 Protocoll
es erscheint Johan Sengstbratl und bringt an … er habe zu Folge der im Ori-
ginal beyliegenden Quittung de dato heutigen dem Georg Eckhart, Gastwirth
und Bäckermeister zu Haidershofen das Kapital zu 1600fl. C.Mz. zurückbe-
zahlt und da in der besagten Quittung die Befugniß zur Extabulation enthalten
und auch mit der Intabulations Dedochirung versehenen Original Schuldschein
von den Gläubiger zurückgegeben wurde, so bittet er, dem Grundbuche die 
Löschungsvornahme aufzutragen …

053 28. 1. 1831 Quittung uiber 1600fl. Conv. Münz 
schreibe eintausend sechshundert Gulden Conv. Münz, die mir endgefertigen 
Johann und Kunigund Sengstbratl auf der Fleischhauerbehausung zu 
Markt und Pfarre Haag vermög grundbücherlich intabulirten Schuldschein ge-
haftet und nun unter nachstehenden dato richtig und bar zurückbezahlt und 
zugezahlt haben … nachdem dieses Capital berichtiget ist, so bewillige ich un-
ter Zurücklegung der Schuldurkunde de dato 17ten Jänner 826 die Löschung 
desselben bei dem Grundbuchamte der löblichen Herrschaft Rohrbach …

053a 11. 2. 1831 Schuldschein
ich Michael Strasser und Theresia dessen Eheweib, gemeinschäftliche Be-
sitzer des Kleinhauses zu Göplitz Haus № 5 Pfarre Haag bekennen mittels ge-
genwärtigen Schuldurkunde für uns, unsere Erben und Nachkommen unter 
der Solidarhaftung, daß wir aus der Amtkassa der löblichen Herrschaft Sala-
berg zu unserer vorgefallenen Hausnotdurft ein bares Darlehen von 60fl. C.M.
schreibe sechszig Gulden Conv. Münze, drei Zwanziger auf einen Gulden ge-
rechnet, am heutigen bar zugezahlt erhalten haben … wir verpflichten uns, 
dieses Kapital mit jährlich fünf von hundert zu verzinsen und die entfallenen 
Interesse zur Verfallszeit um so gewisser zu entrichten, widrigens das Kapital 
zu dessen Rückzahlung eine viertljährige Aufkündung bedungen ist, ohne Auf-
kündung auf unsere Kosten sogleich gerichtlich eingetrieben werden kann … 
zur Sicherheit des Kapitals und die davon entfallenden Zinsen verpfänden wir 
unser sämtliches Vermögen überhaupt, insbesondere aber das uns gemein-
schäftlich eigenthümliche zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstba-
re Kleinhaus zu Göplitz, Haus № 5, Pfarre Haag mit der ausdrücklichen Einwil-
ligung, daß dieser Schuldschein seinem vollen Inhalte nach auf unsere Kosten
hierauf einverleibt werden kann …

054a 11. 2. 1831 Satzbrief
auf Ansuchen des Michael Strasser und der Theresia dessen Eheweib, ge-
meinschäftliche Besitzer des Kleinhauses zu Göplitz Haus № 5 Pfarre Haag 
wird das von selben vermög Schuldschein von 11. Feber 1831 an die Amtkas-
se der Herrschaft Salaberg schuldig gewordene Kapital zu 60fl. Conv. Münz – 
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

schreibe Sechzig Gulden Conv. Münze vermög gerichtlicher Bewilligung vom 
heutigen auf das ihnen gemeinschaftlich eigenthümliche zum Grundbuche der 
löblichen Herrschaft Rohrbach folio 100 dienstbare Kleinhaus in der Ortschaft 
Göplitz, Haus № 5, Pfarre Haag mit dem ersten Satze grundbücherlich einver-
leibet und im Satz Protokoll Lit A wörtlich eingetragen, jedoch der Herrschaft 
ihren Forderungen ohne Nachtheil …

055 13. 2. 1829 Schuldschein
ich Philipp Höfler und ich Theresia dessen Eheweib, gemeinschäftliche Be-
sitzer des Handstabmacherhäusels zu Edlhof Haus № 8 bekennen hiermit un-
ter solidarischer Verbindlichkeit, daß mir zu unserer vorgefallenen Nothdurft 
aus der Waisenkassa der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen 
von 50fl. sage fünfzig Gulden Conv. Münze in 20 Kreuzerstücken, drei zu ei-
nem Gulden gerechnet unter heutigen dato zugezahlt erhalten habe … wir 
verpflichten uns das vorbesagte Darlehenskapital mit 5% jährlich zu verzinsen
und selbes nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in der erwähn-
ten Währung wieder zurück zu zahlen … zur Sicherheit desselben und der Zin-
sen verpfänden wir unser gesamtes Vermögen überhaupt, insbesondere aber 
unser eigenthümliches zur Herrschaft Rohrbach unterthänige in der Ortschaft 
Edlhof und Pfarr Haag entlegenes Kleinhaus, das Handstabmacherhäusel ge-
nannt, Haus № 8 mit Zugehörungen und willigen ein, daß der gegenwärtige 
Schuldschein auf unsere Kosten hierauf grundbüchlich intabulirt werden könne
…

056 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Philipp Höfler und Theresia dessen Eheweib, gemein-
schäftliche Besitzer des Handstabmacherhäusels zu Edlhof Haus № 8, Pfarre 
Haag, wird das von selben vermög Schuldschein vom 13. Februar 1829 zur 
Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach schuldig gewordene Kapital zu
50fl. Conv. Münz – schreibe Fünfzig Gulden Conv. Münz – vermög gerichtli-
cher Bewilligung vom heutigen auf das ihnen gemeinschäftlich eigenthümliche
zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 98 dienstbare Hand-
stabmacherhäusel zu Edlhof Haus № 8, Pfarre Haag mit dem ersten Satze 
grundbücherlich einverleibt und im Satz Protokoll Lit. A wörtlich eingetragen, 
jedoch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

056a 31. 10. 1830 Schuldschein
ich Joseph Ströbitzer und ich Elisabeth dessen Eheweib, gemeinschäftli-
che Besitzer des Kammerhubergutes zu Dorf bekennen hiermit unter solidari-
scher Haftungsverbindlichkeit, daß wir das bis nun zur Kreditkasse der löbli-
chen Herrschaft Rohrbach gehaftete Kapital zu 350fl. - sage Dreihundert Fünf-
zig Gulden Wienerwährung Einlösungsschein – durch geschehene Uiberwei-
sung von heute an zur dasigen Depositenkasse für für großjährige Pupillen 
schuldig geworden sind … wir versprechen, das vorerwähnte Kapital mit fünf 
von heundert jährlich zu verzinsen und selbes nach vorausgegangener viertl-
jähriger Aufkündung in der besagten Währung wieder zurück zu zahlen … zur 
Sicherheit desselben und der Zinsen verpfänden wir unser gesamtes Vermö-
gen überhaupt, insbesondere aber unser eigenthümliches zur Herrschaft 
Rohrbach unterthänige in der Ortschaft Dorf und Pfarre Weistrach entlegenes 
Kammerhubergut, Haus № 5 mit allen Zugehörungen und willigen ein, daß 
der gegenwärtige Schuldschein auf unsere Kosten hierauf grundbüchlich inta-
bulirt werden könne …

057a 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Joseph Ströbitzer und Elisabeth dessen Eheweib ge-
meinschäftliche Besitzer des Kammerhubergutes zu Dorf, Haus № 5, Pfarre 
Weistrach wird das von selben vermög Schuldschein vom letzten Oktober 
1830 zur Depositenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach für für großjähri-
ge Pupillen schuldig gewordene Kapital zu 350fl. W.W. E. Sch. – sage Dreihun-
dert Fünfzig Gulden Wiener Währung Einlösungs Schein vermög gerichtlicher 
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Folio Datum Kurztext

Bewilligung vom heutigen auf das ihnen gemeinschäftlich eigenthümliche zum
Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 10 dienstbare sogenannte
Kammerhubergut in der Ortschaft Dorf, Haus № 5, Pfarre Weistrach mit dem 
ordentlichen Grundbuchssatze einverleibt und im Satzprotokoll Lit A wörtlich 
eingetragen, jedoch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

058 22. 7. 1830 Schuldschein
ich Michael Pichler, Kleinhausbesitzer zu Dorf bekenne hiermit, das ich nach
absterben meines Eheweibes Anna in Folge Verlassenschaftsabhandlung vom 
heutigen das meine minderjährigen 3 Kindern Anna Maria, Johann Georg und 
Albert angefallene mütterliche Erbsvermögen, jedem mit 19fl. 31x 2ß, zusam-
men mit 58fl. 34x 2ß – sage Fünfzig Acht Gulden 34x 2ß Conv. Münz. - zur 
Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach schuldig geworden bin … die-
sen Kapitalsbetrag verpflichte ich mich meinen vorbenannten Kinder nach er-
reichten 12. Lebensjahr mit 5% jährlich zu verzinsen und solchen an diesel-
ben bei eintretender Großjährigkeit oder auch ausserdem im erforderlichen 
Fall nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in der vorbesagter 
Währung zu bezahlen …

059 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Michael Pichler, Kleinhausbesitzer zu Dorf, Haus № 8, 
Pfarre Weistrach wird das von selben vermög Schuldschein von 22. Juli 1830 
zur Waisenkassa der löblichen Herrschaft Rohrbach für die 3 minderjährigen 
Kinder Anna Maria, Johann Georg und Albert fällig gewordene Kapital zu 58fl. 
34x 2ß Conv. Münze vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf das 
ihm eigenthümliche, zum Grundbuch der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 
115/78 dienstbare Kleinhaus in der Ortschaft Dorf, Haus № 8, Pfarre 
Weistrach mit dem ordentlichen Satze grundbücherlich einverleibt und im Satz
Protokoll Lit. A wörtlich eingetragen, jedoch der Herrschaft ihren Forderungen 
ohne Nachtheil …

059a 31. 12. 1830 Schuldschein
ich Andreas Lehner, Kleinhausbesitzer zu Altenrath bekenne hiemit, das ich 
auf absterben meines Eheweibes Anna Maria in Folge Verlaßabhandlung vom 
heutigen das unseren minderjährigen 3 Kindern Joseph, Georg und Johann 
angefallene mütterliche Erbsvermögen, jedem mit 10fl. 17x 1ß, zusammen 
mit 30fl. 51x 3ß – sage Dreissig Gulden 51x 3ß Conv. Münze zur Waisenkasse 
der löblichen Herrschaft Rohrbach schuldig geworden bin … diesen Kapitalsbe-
trag verpflichte ich mich meinen vorbenannten Kinder nach erreichten 12. Le-
bensjahr mit 5% jährlich zu verzinsen und solchen erforderlichen Falls oder 
bei eintretender Großjährigkeit nach vorausgegangener viertljähriger Aufkün-
dung in der vorbesagter Währung an dieselben zu bezahlen …

060a 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Andreas Lehner, Kleinhausbesitzer zu Altenrath, Haus № 
17, Pfarre Ernsthofen wird das von selben vermög Schuldschein vom letzten 
Dezember 1830 zur Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach für die 3 
minderjährigen Kinder Joseph, Georg und Johann schuldig gewordene Kapital 
zu 30fl. 51x 3ß C. M. – schreibe Dreißig Gulden 51x 3ß Conv. Münze vermög 
gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf das ihm eigenthümliche zum 
Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 114/77 dienstbare Klein-
haus zu Altenrath, Haus № 17, Pfarre Ernsthofen mit dem ordentlichen Satze 
grundbüchlich einverleibt und im Satz Protokoll Lit A pag. ? wörtlich eingetra-
gen, jedoch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

061 28. 12. 1831 Schuldschein
ich Wenzl Ellegast und ich Theresia dessen Ehegattin, gemeinschäftliche 
Besitzer der Behausung im Markte Haag № 51 bekennen unter der Solidar 
Verbindlichkeit des einen für den anderen, daß wir nach absterben des Jo-
seph Figlhuber mit Beziehung auf den Vertrag von 6ten 9ber 1830 und Ver-
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Folio Datum Kurztext

lassenschaftabhandlung vom 28ten Xber 1831, dessen außerehelich erzeug-
ten Kinder Theresia Bauer, den 11ten April 1826 geboren, den zugedachten 
Legats Betrag nach Abzug der Martuar und Erbsteuergebühr mit 900fl. Cmz. 
sage Neunhundert Gulden Conv. Münz in zwanzig Kreuzer Stücken zur Wai-
senkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach richtig schuldig geworden sind … 
wir verpflichten uns, nach den Bestimmungen des oberwähnten Vertrages und
Abhandlungsverlasses das Kind bis zu dem vollendeten achtzehnten Lebens-
jahr gänzlich zu verpflegen, ihrem Stande gemäß zu erziehen und mit allen 
Bedürfnissen zu versehen …

062 28. 12. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Wenzl Ellegast, behaußten Krämmer in Markte Haag, 
Haus № 51 wird das von selben vermög Schuldschein vom 28ten Xber 1831 
zur Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach für die minderjährige 
Theresia Bauer schuldig gewordene Kapital zu 900fl. - sage neunhundert 
Gulden Conv. Münze - vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf das 
ihm eigenthümlich zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach dienst-
bare Haus im Markte Haag Haus № 51 mit dem ordenlichen Grundbuchssatz 
einverleibt und im Satz Protokoll Lit. A wörtlich eingetragen, jedoch der Herr-
schaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

062a 28. 12. 1831 Schuldschein
ich Elisabeth Ellinger, Wittwe und Besitzerin des sogenannten Kottmayrgu-
tes zu Holzerhäuser bekenne mittelst gegenwärtigen Schuldscheines für mich 
und meine Erben und Nachkommen in bester Form Rechtens, daß ich auf ab-
sterben meines Ehewirthes Sebastian Ellinger, das meine blödsinnige Stief-
tochter Katharina Ellinger laut Abhandlung vom 28. Xber 831 angefallene 
väterliche Erbsvermögen von 104fl. 57x 2ß C.M., dann das in der Inventur 
von 20. 7ber des Jahres nach Sebastian Ellinger passive eingekommene, bis-
her unverzinslich gehaftete mütterliche Erbsvermögen und die Löhnungs For-
derung zu 166fl. 34x C.M., zusammen 211fl. 25x 2ß C.Mz. - schreibe Zwei-
hundert Eilf Gulden 25x 2ß C.Mze. zur Depositenkasse der löblichen Herr-
schaft Rohrbach richtig schuldig geworden bin … ich mache mich verbindlich …

063a 28. 12. 1831 Satzbrief
auf ansuchen der Elisabeth Ellinger, Wittwe und Besitzerin des sogenannten
Kottmayrhauses, Ortschaft Holzerhäuser, Haus № 7, Pfarre Ernsthofen wird 
das von selber vermög Schuldschein vom 28. Xber 1831 zur Depositemkasse 
der Herrschaft Rohrbach für die blödsinnige Stieftochter Katharina Ellinger 
schuldig gewordene Kapital zu 211fl. 25x 2ß C.M. - sage Zweihundert Eilf Gul-
den 25x 2ß Conv. Münze vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf 
das ihr eigenthümliche zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare 
sogenannte Kottmayrhaus in der Ortschaft Holzerhäuser, Haus № 1, Pfarre 
Ernsthofen sammt den Dazugehörungen mit dem ordentlichen Grundbuchs-
satze einverleibt und im Satz Protokoll Lit A wörtlich eingetragen, jedoch der 
Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

064 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen ich, Magdalena Dirnberger, verwittibte Besitzerin des 
Leitenhofes zu Schweinhub für mich, meinen Erben und Nachkommen in bes-
ter Form rechtens, bekenne, daß ich über ableben meines Ehewirthes Ste-
phan Dirnberger in folge der über dessen Verlassenschaft gepflogenen Ab-
handlung de dato 18 Dezember 815 für meinen minderjährigen Sohn Joseph 
Dirnberger an verzinsichen Erbschafts Capital die Summe von 2731fl. 12x an
fälligen, auf Capital umzusetzenden Interessen 215fl. 48x … endlich an ver-
zinslichen Capital 420fl., daher in Summa 3368fl. Conventions Münze Wiener 
Währung, das ist drey Silberzwanziger zu einem Gulden gerechnet, zur Wai-
senkasse der Herrschaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden bin … ich ma-
che mich unter einem verbindlich von diesem väterlichen Erbgute meines 
Sohnes 2948fl. Conv. Münze nach Inhalt des Abhandlungs Vertrages jährlich 
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mit vier von hundert zu verzinsen, nach vorausgegangener vierteljähriger 
Aufkündung aber sowohl das verzinsliche als unverzinsliche Capital im Ge-
samtbetrage von 3368fl. Conventions Münze samt den allenfalls ausständigen
Zinsen hievon in k.k. Silberzwanzigern nach Wiener Währung zurückzubezah-
len …

064a 15. 10. 1832 Satzbrief
vermög gerichtlicher Bewilligung de dato hodierno wird über Ansuchen der 
Magdalena Dirnberger am Leitenhof das für ihren minderjährigen Sohn Jo-
seph Dirnberger laut Schuldschein de daot i. November 831 zur Waisenkas-
se der Herrschaft Rohrbach schuldige Erbschafts Capital, wovon 2948fl. jähr-
lich mit vier pro Cento zu verinteressiren sind, 420fl. aber unverzinslich ver-
bleiben, zusammen also 3368fl. - schreibe Dreytausend Dreyhundert Sechziz 
Acht Gulden Conventions Münze W.W., das ist drey Silberzwanziger zu einem 
Gulden gerechnet – auf das der genannten Schuldnerin eigenthümlich ange-
hörige Bauerngut zu Schweinhub № 6, der Leitenhof genannte, so zum 
Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 54 dienstbar ist, mit dem 
ersten Grundbuchssatze vorgemerket …

065 1. 1. 1832 Schuldschein
uiber 12fl. - sage Zwölf Gulden Conventins Münze W.W. - welche ich endesge-
fertigter als ein auf bittliches Ansuchen zu meiner Hausnothdurft aus der Un-
terthans Kasse der Herrschaft Rohrbach erhaltens Capital mit Einschluß aus-
ständiger Zinsen aufrecht schuldig geworden bin und mich verbindlich mache,
dieses Capital zu 12fl. C.M. von heute an jährlich mit vier pro Cento zu verzin-
sen, selbes auch nach vierteljähriger Aufkündung samt dem allenfalls ausste-
henden Interesse wieder in bemelter Währung zurück zu bezahlen … zur Si-
cherheit des Capitals und der Zinsen hievon verpfände ich mein zum Grund-
buche der Herrschaft Rohrbach dienstbares Kleinhaus zu Göblitz № 5, Pfarre 
Haag und bewillige, daß dieses Schulkapital auf meine Kosten und ohne mein 
weiteres Einvernehmen zu benöthigen, hierauf vorgenommen werden könne 
… Michael Strasser …

065a 1. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Michael Strasser, Häuslers zu Göblitz, werden jene 12fl. - 
schreibe Zwölf Gulden Conventions Münze W.W. - welche derselbe beweis 
Schuldschein vom 1. Jänner 832 gegen vierteljähriger Aufkündung und jährli-
che Verzinsung mit vier von hundert zur Unterthans Kasse der Herrschaft 
Rohrbach schuldig geworden ist, vermög gerichtlicher Bewilligung vom heuti-
gen Tage auf dessen besitzendes Kleinhaus zu Göblitz № 5 in der Pfarre Haag 
bei dem hiesigen Grundbuche folio 7, wohin genanntes Kleinhaus dienstbar 
ist, über die für die Kreditskasse der löblichen Herrschaft Salaberg schon ers-
ten Orts vorgemerkte 60fl. C.M. intabulirt …

066 1. 11. 1832 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute und Besitzer des Binderhäusels im 
Lehen für uns, unsere Erben und Nachkommen in bester Form bekennen, daß
wir unseren Kindern und respective Stiefkindern in Folge Abhandlung de dato 
16. Dezember 819 nach absterben ihrer eheleiblichen Mutter Magdalena an 
mütterlicher Erbschaft mit Zuschlag der seit dem Tage der Verziehung fällig 
gewordenen Interessen und zwar dem minderjährigen Sohn Ferdinand Meiss 
24fl., der Tochter Eva Maria Meiss 28fl., zusammen an Capital in Conv. Münze 
52fl. - schreibe Fünfzig Zwei Gulden Conv. Münze W.W., das ist drey Silber-
zwanziger zu einen Gulden gerechnet, zur Waisenkasse der Herrschaft Rohr-
bach baar und richtig schuldig geworden sind … wir erklären hiemit und ma-
chen und für beide für eines, das ist , das ist in solidum verbindlich, dieses 
Capital zu 52fl. C.Mz. … zum Grundbuch der Herrschaft Rohrbach dienstbare 
Binderhäusel in Lehen, Ortschaft Lehen № 7 samt Zugehör und ertheilen zu-
gleich die Bewilligung, daß gegenwärtiger Schuldschein auf unsere Kosten so-
gleich grundbücherlich vorgemerkt werden könne … Mathias Maiss … 
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066a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Mathias Meiss und dessen Ehewirthin, gemeinschäftliche 
Besitzer des Binderhäusels im Lehen werden 52fl. - sage Fünfzig Zwey Gulden
Conventions Münze W.W., welche dieselben gemäß ausgestellten Schuldschein
de dato 1. November 831 für ihre minderjährigen Kinder respective Stiefkin-
der Ferdinand und Eva Maria Meiss als ein denselben gehöriges mütterliches 
Erbschafts Capital gegen jährliche Verzinsung á 5 pro Cento zur Waisenkasse 
der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind , vermög gerichtlicher Bewil-
ligung vom heutigen auf das den Schuldnern zu gleichen Theilen eigenthüm-
lich zugehörigen zum dießherrschaftlichen Grundbuche folio 36 dienstbare 
Kleinhaus in der Rotte Lehen № 7, Pfarre Haag, das Binderhäusel in Lehen 
genannt mit dem ersten Grundbuchssatze einverleibt und der gegenwärtige 
Schuldbrief samt obbemelten Schuldschein im hiesigen Satzbuche Lit. A folio 
66 wörtlich eingetragen …

067 1. 11. 1832 Schuldschein
ich Stephan Binder und Theresia dessen Ehewirthin bekennen hiemit und 
in Kraft gegenwärtigen Schuldscheines, daß wir über ableben der Maria Bin-
der, gewesenen Mitbesitzerin am kleinen Mayrgut in Planken vermög Abhand-
lung de dato 19. Oktober 819 für ihre rückgelassenen zwey minderjährigen 
Söhne Johann und Peter Binder ein lauut Vetrag jährlich mit vier pro Cento 
verzinsliches mütterlichees Erbschafts Capital von 340fl. 20x nach Hintritt des
Simon Wieser, gewesenen Auszüglers am genannten Mayrgut laut Abhandlung
de dato 20. May 823 denselben zwey Pupillen als eine mit fünf von hundert 
jährlich zu verzinsende großväterliche Erbschaft zu 106fl. 28x endlich an, von 
diesen Erbgütern seither angewachsene und rückständig gebliebenen Interes-
se, welches nun auf Capital umzusetzen und gleichfalls mit fünf pro Cento zu 
verzinsen kommen zu 101fl. 12x …

067a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Stephan Binder, Theresia dessen Ehewirthin, gemein-
schaftliche Besitzer des kleinen Mayrguts in Planken werden jene 548fl. - sage
Fünfhundert Vierzig Acht Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, 
welche dieselben nach Inhalt des Schuldscheines de dato 1. November 831 
für ihre minderjährigen 2 Söhne respective Stiefsöhne Johann und Peter Bin-
der als ein jährlich mit fünf von hundert zu vezinsendes mütterliches und 
großväterliches Erbschafts Capital mit Einschluß der capitalisirten ausständi-
gen Interessen zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden 
sind …

068 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 100fl. - sage Einhundert Guden Conventions Münze W.W., das ist drey 
Stück Silberzwanziger zu einem Gulden gerechnet, welche wir endesgefertig-
ten als ein dem Johann und der Catharina Posch nach ableben ihrer Ael-
tern Magdalena und Johann Posch laut Verlassenschafts Abhandlung de 
dato 26. May 823 und 14. July 824 angefallenes Erbschaftsvermögen mit Ein-
schluß der hievon entfallenen Interessen und zwar dem Johann Posch 48fl., 
der Katharina Posch 52fl., zusammen 100fl. zur Waisenkasse der Herrschaft 
Rohrbach aufrecht schuldig geworden sind … 

068a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen Johann Pferzinger, Hofstädter in der Point und dessen Ehe-
wirthin werden jene 100fl. - sage Einhundert Gulden Conventions Münze W.W.
- welche dieselben Inhalt Schuldscheines de dato 1. November 831 als ein 
dem Johann und der Catharina Posch von ihren verstorbenen Aeltern an-
gefallenes, mit Zuschlag der capitalisirten ausständig gebliebenen Interessen 
jährlich mit fünf pro Cento zu verzinsendes Erbschafts Capital zur Waisenkas-
se der Herrschaft Rohrbach schuldig gewordene und vermög gerichtlicher Be-
willigung de hodierno dato auf deren gemeinschäftlich besitzendes, zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbaren Hofstadt in der Point … 
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Folio Datum Kurztext

069 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute bester Form Rechtens bekennen, 
daß wir der Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach für unsere minorene Toch-
ter respective Stieftochter Anna Maria Penzendorfer vermög Abhandlung de 
dato 29. Dezember 824 und 2. May 825 an mütterlicher und schwesterlicher 
Erbschaft nach Abschlag der der bereits hierausbezahlten Erträge noch dato 
rückständigen und auf Kapital umzusetzender Zinsen, eine Capitals Summe 
von 50fl. - sage fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanziger - 
baar und aufrecht schuldig sind … die besitzende Hofstadt zu Stibitzhof in der 
Ortschaft Radhof sub cons. № 9 und bewilligen … Mathias Penzendorfer … 

069a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen der Mathias Penzendorfer´schen Eheleute an der Hofstadt zu
Stibitzhof werden jene 50fl. - sage Fünfzig Gulden Conventions Münze W.W. - 
welche dieselben über die bereits erlegten Beträge für ihre minorene Tochter 
respective Stieftochter Anna Maria Penzendorfer laut Schuldschein vom 
November 831 an mütterlichen Erbschafts Capital gegen jährliche fünf pro 
Cento Interessen noch zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach schuldig 
sind, mit gerichtlicher Bewilligung vom heutigen Tage auf ihre gemeinschäft-
lich besitzende, zum Grundbuche eben genannter Herrschaft, folio 40 dienst-
bare Hofstattbehausung zu Stibitzhof in der Rotte Radhof № 9, Pfarre Haag, 
mit dem ersten Grundbuchssatze einverleibt und die betreffende Urkunde im 
hiesigen Satzbuch Lit. A folio 69 per extensum eingetragen …

070 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 266fl. 48x – sage Zweyhundert Sechzig Sechs Gulden 48x Conventions 
Münze - in k.k. Silberzwanzigern, drey Stück zu einem Gulden gerechnet, 
welche wir endesgefertigte als ein unserer minderjährigen Tochter respective 
Stieftochter von ihrem eheleiblichen Vater Johann Windberger laut Abhand-
lung de dato 17. April 826 angefallenens Erbgut zur Waisenkasse der Herr-
schaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden sind, so wie durch gegenwärtige 
Schuldverschreibung bestättigen und uns zugleich verbindlich machen, dieses 
Erbschafts Capital zu 266fl. 48x C.M. vom 1. July 835 an mit fünf von hundert
jährlich zu verzinsen … damit jedoch bemelte Waisenkasse niemals gefährdet 
seyn könne, so wollen wir für Capital und Interessen mit unserem gesamten 
Vermögen und in solidum haften, insbesondere aber unser besitzendes, zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare Behausung in der Rotte Le-
hen, Haus № 2, Pfarre Haag, das erste Gütl im Lehen genannt … Stephan Ki-
meswenger … 

070a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Stephan Kimeswenger am Lehen und dessen Ehewirthin 
werden 266fl. 48x – sage Zweihundert Sechzig Sechs Gulden 48x Conventi-
ons Münze in k.k. Silberzwanzigern, welche dieselben laut Schuldschein de 
dato 1. November 831 für ihre minorene Tochter respective Stieftochter The-
resia Windberger als ein ihr anerstorbenes väterliches Erbschafts Capital 
zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind und wel-
ches Kapital sie vom 1. July 835 an jährlich mit fünf von hundert zu verzinsen
haben, vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen Tage auf das obigen 
Schuldnern gemeinschäftlich angehörige, zum Grundbuche der Herrschaft 
Rohrbach, folio 32 dienstbare Bauernhaus in der Rotte Lehen № 2, Pfarre 
Haag, das erste Gütl am Lehen genannt, primo loco vorgemerket … 

071 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute bester Form Rechtens bekennen, 
daß wir auf ableben der Maria Stigler laut Abhandlung de dato 9. Juny 828 
für ihre hinterlassenen 5 minderjährigen Kinder Anna, Stephan, Michael, Mari 
aund Joseph Stigler á 11fl. 12x für jedes, zusammen 56fl. - schreibe Fünfzig 
Sechs Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern zur Waisenkasse 
der Herrschaft Rohrbach gegen, mit erreichten zwölften Jahres Alters eines 
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jeden eintretende Verzinsung zu fünf pro Cento und Bezahlung des Kapital 
samt Interessen nach viertljähriger Aufkündung baar und richtig schuldig ge-
worden sind … zur Sicherstellung dieses Pupillarvermögens und der hievon 
abfallenden Zinsen verpfänden wir der genannten Waisenkasse unser zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbares Kleinhaus zu Alletzberg № 
11 in der Pfarr Weistrach, das Weberhäusel zu Alletzberg genannt und bewilli-
gen zugleich … Stephan Stigler …

071a 15. 10. 1832 Satzbrief
uiber ansuchen des Stephan Stigler und Eva Maria uxor, gemeinschäftliche
Besitzer des Weberhäusels zu Alletzberg, wird das für die minderjährigen 5 
Kinder Anna, Stephan, Michael, Maria und Joseph Stigler gemäß Schuldschein
de dato 1. November 831 zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach haftende 
mit erreichten zwölften Lebensjahr eines jeden Kindes jährlich mit fünf pro 
Cento zu verzinsende mütterliches Erbschafts Capital zu 56fl. - sage Fünfzig 
Sechs Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern vermög gerichtli-
cher Bewilligung vom heutigen Tage auf das den Stephan Stigler´schen Ehe-
leuten gemeinschäftlich angehörige, zum Grundbuche der Herrschaft Rohr-
bach dienstbare Weberhäusel zu Alletzberg № 11 in der Pfarre Weistrach, pri-
mo loco vorgemerket und diese Schuldverschreibung im Satzbuche Lit. A folio
71 wörtlich eingetragen, jedoch den grundherrlichen Rechten und Forderun-
gen ohne Nachtheil …

072 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute bester Form Rechtens bekennen, 
daß wir auf ableben der Maria Adelberger, gewesten Mitbesitzerin am Pen-
zinger Gut ihren hinterlassenen 6 minderjährigen Kindern Maria, Joseph, Jo-
hann, Josepha, Franziska und Anton Adelberger, die ihnen zufolge Verlassen-
schafts Abhandlung de dato 26. März 829 angefallenen Erbschaft á 68fl. 50x 
für jedes, für alle zusammen mit 413fl. schreibe vier hundert zehen drei Gul-
den Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern zur Waisenkasse der Herr-
schaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden sind … wir machen uns verbind-
lich, diesess Capital zu 413fl. C.M. vom erreichten zwölften Lenes Jahre eines 
jeden der 6 Kinder an, jährlich mit fünf von hundert vu verzinsen und selbes 
nach vierteljähriger Aufkündung samt den ausstehenden Interesse in k.k. Sil-
berzwanzigern zu bezahlen, inzwischen aber solidarisch dafür zu haften … 
Georg und Katharina Adlberger …

072a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Georg Adelberger am Penzinger Gut und Katharina des-
sen Ehewirthin werden jene Vierhundert Zehen Drey Gulden , ed est 413fl. 
Conventions Münze W.W., welches dieselben laut Schuldschein vom 1. No-
vember 831 als ein ihren 6 minderjährigen Kindern respective Stiefkindern 
namens Maria, Joseph, Johann, Josepha, Franziska und Anton Adelberger an-
gefallenes, vom erreichten zwölften Lebensjahre eines jeden jährliche mit fünf
pro Cento zu verzinsendes mütterliches Erbschafts Capital zur Waisenkasse 
der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind, mit gerichtlicher Bewilligung
vom heutigen Tage, auf ihr gemeinschäftlich besitzendes, zum Grundbuche 
der Herrschaft Rohrbach folio 17 dienstbares Bauernhaus in der Rotte Haim-
berg № 14, Pfarre Haag, das Penzingergut genannt, primo loco intabulirt …

073 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 106fl. 31x 1ß – schreibe Einhundert Sechs Gulden, dreißig Kreutzern 1ß 
Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, welche wir Endesgefertigte über 
absterben des Michael Edlinger vom Häusel in der Hagenau als ein seinen 
hinterlassenen 5 minorenen Kindern Theresia, Franz, Maria, Johann und Jo-
seph Edlinger in Folge Abhandlung de dato 1. Juny 829 angefallenes Erb-
schafts Capital zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach mit der Verbindlich-
keit schuldig geworden sind, daß wir dasselbe für jedes der obgenannten 5 
Kinder bei erreichen zwölften Alters Jahre mit fünf von hundert jährlichverzin-

© 02/2024 www.gerhard-obermayr.com | Seite 23 von 26

https://huh.oefr.at/web-hausnamen/?id=17340
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x7&force_html=1#&posX=-0.08066825775656325&posY=0.3708830548926014&zoom=0.19999999999999998&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-07/BG_Haag_04-07_00199.jpg
https://chronik.stadthaag.com/heimberg/heimberg-7-ez-14/
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x7&force_html=1#&posX=0.07422775472568004&posY=0.28953434762563396&zoom=0.19999999999999998&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-07/BG_Haag_04-07_00198.jpg
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x7&force_html=1#&posX=-0.10925572519083969&posY=0.2752862595419847&zoom=0.175&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-07/BG_Haag_04-07_00197.jpg
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x7&force_html=1#&posX=0.02992633517495396&posY=0.27578268876611417&zoom=0.175&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-07/BG_Haag_04-07_00196.jpg
https://huh.oefr.at/web-hausbesitzer/?id=17339


BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

sen, übrigens das Kapital samt den allenfalls hievon ausstehenden Interessen 
nach vierteljähriger Aufkündung in genannter Münz Währung zurückbezahlen 
zu wollen … zur Sicherstellung für Capital und Zinsen verpfänden wir nebst 
unserem gesamten Vermögen das zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach 
dienstbare Kleinhaus in der Hagenau, so in der Rotte Alletzberg № 12, Pfarre 
Weistrach gelegen und bewilligen zugleich, daß gegenwärtiger Schuldschein …

073a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Mathias Nagelstrasser et Elisabeth dessen Ehewirthin 
wird das väterliche Erbschafts Capital von 106fl. 31x 1ß, das ist Einhundert 
Sechs Gulden 31¼x Conventions Münze W.W. für die minderjährigen Kinder 
des verstorbenen Michael Edlinger … vermög gerichtlicher Bewilligung vom 
heutigen Tage auf deren gemeinschaftlich besitzendes Kleinhaus in der Hage-
nau, Rotte Alletzberg № 12, Pfarre Weistrach im Grundbuche der Herrschaft 
Rohrbach, wohin dasselbe dienstbar ist, primo loco intabulirt …

074 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 58fl. 5x schreibe fünfzig acht Gulden 5x Conventions Münze W.W. das ist
drey Silberzwanziger zu einem Gulden gerechnet, welche wir endgefertigten 
vermög Verlassenschafts Abhandlung de dato 13. Juny 829 für den mindejäh-
rig hinterlassenen unehelichen Sohn der verstorbenen Katharina Fuhrtner, 
namens Joseph Fuhrtner als ein von seiner natürlichen Mutter zugekomme-
nes Erbgut zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach richtig schuldig gewor-
den sind. Indem wir für dieses Capital zu 58fl. 5x in C.M. in solidum haften, 
machen wir uns zugleich verbindlich, dasselbe mit erreichten zwölften Lebens 
Jahre des genannten Pupillen, das ist vom 1. März 840 an, jährlich mit fünf 
pro Cento zu verzinsen und nach vierteljähriger Aufkündung samt den allen-
fallsrückständigen Interessen nach obbemelten Münzfussen zurück zu bezah-
len … zur Sicherheit für das Capital und Interessen verpfänden wir unser be-
sitzendes Kleinhaus zu Göblitz № 8 in der Pfarre Haag, so zum Grundbuche 
der Herrschaft Rohrbach dienstbar ist und bewilligen auf unsere Kostendie al-
sogleiche Vormerkung des gegenwärtigen Schuldscheines auf diese eigent-
hümliche angehörige Realität … Joseph und Rosalia Fuhrtner …

074a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Joseph Fuhrtner, Rosalia dessen Ehewirthin, werden jene
58fl. 5x – sage Fünfzig Acht Gulden und 5x Conventions Münze W.W., welche 
dieselben laut Schuldschein de dato 1. November 831 nach absterben der Ka-
tharina Fuhrtner für den minderjährig hinterlassenen natürlichen Sohn dersel-
ben, Joseph Fuhrtner, gegen jährliche Verzinsung mit fürf pro Cento vom 
erreichten zwölften Jahr des Pupillen an zur Waisenkasse der Herrschaft Rohr-
bach schuldig geworden sind, mit gerichtlicher Bewilligung auf das zum 
Grundbuche gleichgenannter Herrschaft dienstbaren, den Joseph Fuhrtner
´schen Eheleuten zu gleichen Theilen angehörige Kleinhaus zu Göblitz № 8 in 
der Pfarr Haag, primo loco vorgemerket und bemelter Schuldschein im hiesi-
gen Satzbuche Lit. A folio 74 in extenso eingetragen, jedoch früheren grund-
herrlichen Rechten und Forderungen ohne Präjudiz …

075 1. 10. 1832 Schuldschein
kraft welchen ich, Mathaeus Klammerer am Weinapfellehen und ich Catha-
rina dessen Ehewirthin in beßter Form Rechtens bekennen, daß wir zur Un-
terthanskasse der Herrschaft Rohrbach ein uns auf bittliches Ansuchen zum 
besseren Betriebe unserer Wirtschaft baar vorgeliehenes Capital von 250fl. - 
sage Zweyhundert Fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzi-
gern, drey Stück zu einem Gulden gerechnet, aufrecht schuldig geworden 
sind … indem wir für dieses Capital zu 250fl. C.M. in solidum haften, machen 
wir uns auch verbindlich, dasselbe jährlich mit vier von hundert zu verzinsen, 
nach vierteljähriger Aufkündung aber sowohl das Capital als die hievon aus-
stehenden Zinsen in genannter Münze zu bezahlen … zur Sicherstellung des 
Capitals und der Interessen hievon verpfänden wir unser ganzes Vermögen …
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075a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Mathaeus Klammerer am Weinapfellehen und Katharina 
dessen Ehewirthin werden jene 250fl. - sage Zweyhundert Fünfzig Gulden 
Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, welche dieselben Beweis Original
Schuldschein vom 1. Oktober 832 als ein ihnen zum besseren Betrieb ihrer 
Hauswirtschaft auf bittliches Verlangen vorgestrecktes, jährlich mit vier von 
hundert zu verzinsendes Capital zur Unterthanskasse der Herrschaft Rohrbach
schuldig geworden sind, vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen Tage-
auf das den Schuldnern zu gleichen Theilen eigenthümlich angehörige, zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare Bauerngut in der Rotte ein-
schichtige Häuser № 60, Pfarre St. Peter, das Weinapfellehen genannt, primo 
loco intabulirt …

076 1. 10. 1832 Schuldschein
kraft welchen wir Endesgefertigte in bester Form Rechtens bekennen, daß wir 
auf gestelltes Ansuchen zu unserer vorgefallenen Hausnothdurft aus der Un-
terthanskasse der Herrschaft Rohrbach untern 8. July 819 und 23. April 830 
mit Einschluß der seither rückständig gebliebenen Interessen ein Capital von 
100fl. - sage Einhundert Gulden Conventions Münze W.W., das ist drey Silber-
zwanziger zu einen Gulden gerechnet, gegen vierteljähriger Aufkündung und 
jährlich mit vier von hundert zu entrichtenden Zinsen richtig erhalten haben …
indem wir für dieses Capital zu 100fl. C.M. in solidum haften, verpfänden wir 
zur Sicherstellung desselben und der hievon entfallenden Zinsen unser ganzes
Vermögen überhaupt, insbesondere aber unser gemeinschäftlich besitzendes, 
zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare Kleinhaus am Geißweg 
in der Rotte Altenrath № 14, Pfarre Ernsthofen … Michael Rauscher …

076a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Michael Rauscher, Häuslers am Gaißweg und dessen Ehe-
wirthin werden jene 100fl. schreibe Einhundert Gulden Conventions Münze 
W.W., welche dieselben Beweis Schuldschein vom 1. Oktober 832 gegen vier-
teljähriger Aufkündung und jährlichen vier pro Cento Interesse zur Untert-
hanskasse der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind, vermög gerichtli-
cher Bewilligung de dato hodierno auf unsere gemeinschaftlich besitzendes 
Kleinhaus am Gaißweg in der Rotte Altenrath № 14, Pfarre Ernsthofen, so 
zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbar ist, primo loco vorgemer-
ket und gegenwärtiger Satzbrief so wie obbemelter Schuldschein im hiesigen 
Satzbuche Lit. A folio 76 in extenso eingetragen …

077 31. 10. 1832 Schuldschein
uiber33fl. 36x – schreibe Dreißig Drey Gulden Dreyßig Sechs Kreitzer Conven-
tions Münze W.W., drey Silberzwanziger zu einen Gulden gerechnet, welche 
ich Joseph Fellner am Lehen zur Berichtigung meiner Schuld bei der Credits 
Kasse aus der Depositenkasse der Herrschaft Rohrbach richtig empfangen zu 
haben in bester Form rechtens bekenne und mich zugleich verbindlich mache,
dieses Capital nach vierteljähriger Aufkündung in obbemelter Währung zu be-
zahlen, bis dahin aber von heute an zur bemelten Depositenkasse für groß-
jährige Pupillen jährlich mit fünf von hundert zu verzinsen … zur Sicherstel-
lung des Capitals und d er Interessen hievon verpfände ich mein ganzes Ver-
mögen überhaupt, insbesondere aber mein besitzendes zum Grundbuche der 
Herrschaft Rohrbach diensbare Bauerngut in der Rotte Lehen № 1 Pfarre 
Haag, das erste Gut in Lehen genannt und bewilligen, daß gegenwärtiger 
Schuldschein sogleich auf meine Kosten und ohne meinem weiteren Einver-
nehmen hierauf intabulirt werden könne … Joseph Fellner …

077a 31. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Joseph Fellner, behausten Untertans am 1. Gütl in Lehen, 
wird das laut Schuldschein vom 31. Oktober des Jahres zur Depositenkasse 
der Herrschaft Rohrbach für großjährige Pupillen schuldige, jährlich mit fünf 
pro Cento zu verzinsendes Capital von 33fl. 36x – sage Dreÿssig Drey Gulden 
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BG Haag 04/07 - Rohrbach und Klingenbrunn – Satzprotokoll A - 1787 bis 1831

Folio Datum Kurztext

36x Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern vermög gerichtlicher Bewilli-
gung vom heutigen Tage auf das ihm eigentümlich angehörige, zum Grundbu-
che der Herrschaft Rohrbach dienstbare Bauerngut in der Rotte Lehen № 1, 
Pfarre Haag, das erste Gut in Lehen genannt, mit dem ordentlichen Grund-
buchs Satze einverleibt und im Satzbuche Lit. A folio 77 per extensum einge-
tragen, jedoch den grundherrlichen Rechten und Forderungen ohne Nachtheil 
… Urkund dessen die amtliche Fertigung …

078 31. 10. 1832 Schuldschein
kraft welchen ich Johann Weingartler – recte Weingärtner – am 
Weissengütl in Unterwald und ich Anna Maria dessen Ehewirthin in Beßter 
Form Rechtens bekennen, daß uns die löblichen Herrschaft Rohrbach auf ge-
machtes Ansuchen ein jährlich mit vier pro cento zu verzinsendes Capital von 
50fl. - sage Fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, dreÿ 
Stück zu einem Gulden gerechnet, gegen wechselseitig zustehender viertljäh-
riger Aufkündung aus der dortigen Unterthanskasse baar und richtig vorge-
streckt habe … indem wir uns in solidum verbindlich machen, dieses Capital 
zu 50fl. wieder in k.k. Silberzwanzigern zurück zu bezahlen und die bedunge-
nen Interessen längstens 14 Tage nach Allerheiligen jeden Jahres genau zu 
berichtigen, verpfänden wir zur vollkommenen Sicherstellung dafür unser ge-
meinschäftlich besitzendes, zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohr-
bach dienstbare Weissen Gütl zu Unternwald № 77 in der Pfarre St. Ulrich, O. 
Oesterreich und Bewilligung zugleich, daß gegenwärtiger Schuldschein …

078a 31. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Johann Weingärtner und Anna Maria dessen Ehewir-
thin, gemneinschäftliche Besitzer des Weissen Gütls zu Unternwald werden 
50fl. - schreibe Fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, 
welche dieselben vermög Schuldschein de dato letzten October 832 als ein 
jährlich mit vier pro Cento verzinsliches Darlehens Capital gegen vierteljährli-
cher Aufkündung aus der Unterthans Kasse der Herrschaft Rohrbach zum bes-
seren Betrieb ihrer Hauswirthschaft aufgenohmen haben, mit gerichtlicher Be-
willigung vom heutigen Tage auf das den genannten Schuldnern gemein-
schäftlich angehörige, zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach folio 13 
dienstbare Weissen Gütl in Unternwald, conscript № 77, Pfarre St. Ulrich in 
O.Oesterreich primo loco intabulirt und diese Satzvormerkung mit dem hier-
auf Bezug nehmenden Schuldschein im hiesigen Satzbuche Lit. A folio 78 
wörtlich eingetragen, jedoch den grundherrlichen Rechten und Forderungen 
ohne Nachtheil …
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